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1722-23: Peter der Große erobert Derbend, Baku, Rescht und den
größten Teil von Gilan (persische Provinz im Nordwesten, am Kas-
pischen Meer).

1735 - Gilan, Derbend, Baku fallen an Persien zurück.
1802 - Georgien wird russische Provinz.
1800 - Napoleon I. plant mit Paul I. einen Einfall in Indien.
1807 - Militärmission Napoleons I. in Persien (70 Offiziere usw. unter

General Gardanne).
1808 - England schickt einen Sondergesandten nach Persien; es hilft

Persien in seinem Krieg gegen Rußland.
1813 - Persien wird im Krieg mit Rußland vollständig geschlagen.

Frieden von Gulistan. Persien tritt Derbend, Baku usw. usf. ab. Es
verpflichtet sich, keine Kriegsschiffe auf dem Kaspischen Meer zu
halten.

1814 - Vertrag Englands mit Persien: „Schutz- und Trutzbündnis"
(13) . . .

1825 - Krieg Persiens gegen Rußland (das Persien ebenso in den Krieg
verwickelt habe, wie England die Buren im Jahre 1899). England
läßt Persien aufsitzen: dieser Fall sei im Vertrag nicht vorgesehen!!

1828 — Persien wird im Krieg mit Rußland geschlagen. Frieden von
Turkmantschai (es tritt Nachitschewan, Eriwan u. a. ab); 3 % Mill. £
Kriegsentschädigung.

6) 1890 - England {eine englische Gesellschaft) erhält für 300 000 Mark+
34 des Reingewinns die Konzession auf das Tabakmonopol für
50 Jahre.

gutes
Bei-

spiel!!

Die Gesellschaft mit einem Grundkapital von 13 Mill. Mark
erzielt .nach sämtlichen Abzügen einen Bemgewinn von
7% Mill., also > 50%. (S. 17.)

Volksunruhen deswegen etc. („mehrere Hundert Tote"!! S. 17) -
1892 wird die Konzession von der persischen Regierung für
10 Mill. Mark (!!) zurückgekauft. Diese 10 Mill. werden für 6%
Zinsen von England geliehen!!!

5. August 1906. Der Schah von Persien verspricht dem Volk eine
Verfassung und ein Parlament.

1909. Auf Drängen Englands wird der Vertreter Rußlands, Hartwig
(von Hartwig), der auf das skrupelloseste intrigiert hatte etc., aus
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Persien abberufen (er wurde nach Belgrad versetzt und war dort
„einer der Hauptanstifter am Morde des Erzherzog-Thronfolgers
und seiner Gemahlin", S. 21).

23. VI. 1908. Staatsstreich in Persien. Der Medschlis wird mit Hilfe
Ljachows auseinandergetrieben.

31.V.-13.VL1908. Brief Ljachows an den Generalstab des
Militärbezirks des Kaukasus (voller Wortlaut) - aus Browne.
„The PersianRevolutionl905/1909" [DieTpeisischeRe-
volution 1905/09], Cambridge 1910, S.222. Deiunverfro- NB
renste Plan der Konterrevolution in Persien, ein Plan der Be-
stechung, der Pogrome etc. ((S. 26-28 bei Jaeger)).

29.XI.1911 - (zweites) Ultimatum Rußlands (an Persien): Entlas-
sung Morgan Shusters usw.

Rußland dringt unentwegt in Aserbaidshan vor. (Beginn des Baus der
Eisenbahn von Dshulfa nach Täbris.)
Mehrere Zitate aus Browne über die schamlosen Plündereien und
Gewalttätigkeiten der Kosaken . . . (38 ff.) . . . Kosaken hängten
mohammedanische Priester auf (41) usw.!!
Brief eines Franzosen eben darüber („Si&cle" [Zeitalter], 11.1.
1910)-S. 39.
Zur Aufrechterhaltung der Ordnung wird schwedische Gendarmerie
ins Land gerufen . . . (42)

1914 - Die Russen siedeln russische Bauern in Aserbaidshan an . . .
In Persien gibt es weder eine „neuzeitliche Beamtenschaft"

noch „Geld" (49). Das Eintreiben der Steuern wird verpach-
tet. Der Verfasser zitiert Morgan Shuster. „The Strangling
of Persia". 1912. ((Morgan überführte auf einer Sitzung des
Kabinettsrates einen Minister der Unterschlagung von NB
83000 Toman = 332000 Mark. Antwort: Ich habe nichts da-
von gewußt, das hat mein Privatsekretär getan!))

Ebenso verfahren auch die belgischen Zollbeamten (de Naus hat (7
sich für das in Persien „verdiente" Geld ein Schloß gekauft (53)).

Persien = 1645000 qkm.
Einwohnerzahl - 4 MiU. (,Vwahrscheinlich") (10 Mill. ist übertrie-

ben, S. 60).
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1900/01 1912/13

Der Handel Persiens: Ausfuhr 60,2 Mill. Mark 165,8
Einfuhr 119,4 215,7

2 = 179,6 381,5
f Rußland 62,7%

V O n { England 20,9%

83,6%

Einfuhr Persiens aus Deutschland 0,9 (Mill. M) 4,6
Rußland 45,5 - - - 131,6

dem Britischen Reich 50,1 - - - 60,0
Frankreich 9,5 - - - 4,4
der Türkei 5 - - - 9,5

Ausfuhr Persiens nach Deutschland 0,07 _ - - 7,8
Rußland 35,3 120,0

dem Britischen Reich 10,2 20,3
Frankreich 2,6 1,9
der Türkei 7,2 15,3

Rußland behandelt Persien als „sein" Gebiet und gestattet keinen
zollfreien Durchgangsverkehr nach Persien (67) . . .

Um das zu umgehen: Postpafcetsendungen:

insgesamt davon Deutschland

(s .68/69) I ;9
9;*:: 3843^ - - - - 1 9 3 8 1 6 » .

NB!!

Rußland machte den Versuch, die Beförderung der Post-
pakete ab 1.11.1914 ganz abzulehnen, aber alle Mächte er-
hoben dagegen Einsprach (auch England und Frankreich),
und Rußland mußte nachgeben (S. 70/71).

Rußland schloß 1902 einen Handelsvertrag üjit Persien ab und
sicherte sich; damit den Markt -für „seinen" Zucker, sein, Petroleum
usw. (71) . . . , ;.
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Morgan Shuster bemerkt, daß dieser Zolltarif für Persien durchaus
schädlich und für Rußland günstig ist (73) - (S. 270 des Buches von
Shuster) . . .

Rußland sichert sich auf diese Weise das Monopol (74) in
Nordpersien und zwingt die Perser, ein Vielfaches für seine !!
Schundware zu bezahlen!!

Kampf um den Einfluß in Persien: Schulen (russische, französische,
deutsche), Krankenhäuser (russische, englische, deutsche) etc. Deut-
sche Apotheken (88), Teppich-Gesellschaft (89).

Annexionen Rußlands in Mittelasien von 1861 bis 1891
(Schätzung von 1911)

qkm Einwohner

(1869-1873) Transkaspien 598 090 451000
Buchara - - 203 430 1 500 000

(1873)Chiwa 67 430 800 000
Syr-Darja - 489 240 1 874 000

(1884 \ (1875/76) Fergana - - 142 790 2 069 000
{üferic} Samarkand - 87 560 1 184 000

1 588 540 7 878 000

5.V.2903 Rede Lord Lamingtons im Oberhaus (S.100 ff.) (gegen
Rußland: wir brauchen den Persischen Golf- er gestattet die Ver-
teidigung der indischen Grenze . . . )
idem Rede Lord Ellenboroughs:... „Ich möchte lieber

Rußland in Konstantinopel als ein europäisches Arsenal an den lll-iyrD
Ufern des Persischen Golfs sehen." (111.) |||

Vertrag zwischen Rußland und England vom 31. VIII. 1907
(Wortlaut: S. 114 ff.) (der russisch-englische Teilungsvertrag) . . •

Das russische Gebiet - 790000 qkm
„ britische „ -355000 „ (S. 1 1 9 ) . . .

Note des englischen und des russischen Gesandten an Per-
sien (vom. 18. II. 1912) - S. 124 ff. sie geben eine Anleihe
von je 100000 £ zu 7%!!! usw Natürlich sind die Mini- " %

ster, Marionetten Rußlands, einverstanden!!
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Potsdamer Vertrag vom 19. VIII. 1911 (Wortlaut: 130 ff.).
Deutschland erkennt die russische Zone in Persien an, Rußland ver-
pflichtet sich, nichts gegen die Bagdadbahn zu unternehmen.

Rede des Reichskanzlers im Reichstag (10. XII. 1910) eben dar-
über . . .

( Rußland hat mit England geteilt und sich dann\\ Rück-
bei Deutschland rückversichert!! / / Versicherung!!

Deutschland brauche einen Weg nach Persien und Indien — nur
für den Handel, natürlich, nur!! - , die Bagdadbahn endet am Golf,
das ist schlecht, er kann von England abgesperrt werden. Die Bahn
müsse in Bender-Abbas enden (!!)

Oman ist faktisch in der Hand der Engländer. (S. 144.)

Täbris (220000 Einwohner). Handel
Ausfuhr
Einfuhr
davon

- 23,4 Mill.
-30,9 „
Rußland
England
Österreich
Türkei
Frankreich
Italien

(1906/07)
Mark

34,0%
31
10
4,2
3
5,6

Deutschland 4,5

S = 92,3 (S. 150)

(Das entspräche nicht der kommerziellen Kraft Deutschlands.)
Sommer 1914: Vertrag über die Verteilung der kleinasiatischen

Bahnen.
._ . _.. M Frankreich erhielt 4522 km Bahnen in der Türkei
* ' " Deutschland-- 4909km.

9) Afghanistan - Gebirgsland.
624000 qkm, 4450000 Einwohner. Formal völlig selbständig.

In Wirklichkeit liegt die gesamte .<4u/?enpo]itik in den Händen der
Engländer; der Emir steht in ihrem Sold. Laut Vertrag zwischen Ruß-
land und England (31.VTII. 1907) erkennt England die Handelsfrei-
heit in Afghanistan an, während Rußland anerkennt, daß Afghani-
stan „außerhalb seiner Einflußsphäre" liegt.
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!! Die Engländer erlauben Ausländern nicht einmal die Einreise nach
Afghanistan (!! S. 154).

Die Afghanen sind in militärischer Hinsicht „keineswegs zu unter-
schätzende Gegner" (157).

England ist ihnen gegenüber äußerst vorsichtig:
„Es zeigt sich hier die Klugheit der Politik der »Samt-

handschuhe' von Seiten Englands; denn schonender, vorsich-
tiger, als sie ihn" (den Emir von Afghanistan) „behandelt ha- NB
ben, können die Engländer eigentlich niemand behandeln."
(158.)
Turkestan ( = Zentralasien). Die Gebiete Uralsk, Turgai, Akmolinsk,

Semipalatinsk, Fergana, Samarkand, Semiretschje, Syr-Darja,
Transkaspien (S. 161)

-3488530 qkm und 10957400
+ Chiwa und Buchara

NB

S S = 3760000 qkm mit 13% Mül. Einwohnern.
Die Bevölkerung ist fast ausschließlich mohammedanisch.
„Eine Sondergesandtschaft aus diesen Ländern, besonders

aus dem Kirgisengebiete, macht gegenwärtig eine Rundreise an
den Höfen der Vierbundstaaten und der neutralen Staaten, um
ihre Beschwerden gegen russische Unterdrückung vorzubrin-
gen und Befreiung vom russischen Joch, Herstellung ihrer alten
Staaten zu verlangen." (162.)

Was Turkestan anbetrifft, verweist der Verfasser auf eine ins
Deutsche übersetzte „Denkschrift" (Kriwoschelns?) und auf
„Le Turkestan Russe" [Das russische Turkestan], einen Be-
richt des belgischen Konsuls („Recueil Consulaire de Belgique"
[Belgische Konsulatsberichte], Brüssel, Band 160. (1912).

Abkommen Rußlands mit England über Tibet (zur gleichen Zeit,
1907) - beide Seiten erkennen die Souveränitätsrechte Chinas (Wort-
laut, S. 169), die territoriale Unantastbarkeit Tibets etc. etc. an (sie
verlegen den Kampf um Tibet an den „Hof" in Peking) . . .

„Bagdadbahnfrage. . . wird zur Persischen Frage" (173) . . .
Belutschistan ist formal selbständig. England besitzt eine

Eisenbahn und zu beiden Seiten der Bahn 200 Yard „briti-

NB

(10
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sches Gebiet" („Pachtverträge"!!). Das ganze Land steht
„im engsten Freundschafts- und Bundes Verhältnis mit Eng-
land, hat natürlich seine ganze auswärtige Politik gänzlich in
dessen" (Englands) „Hände gelegt, ist aber im übrigen genau-
so selbständiger Eingeborenenstaat wie etwa Afghanistan
oder Nepal" (174/75).

Die Schlußfolgerung des Verfassers:
„Demgegenüber" (im Unterschied zu dem bösen

England und Rußland) „kann Deutschlands Wunsch
nur sein, nicht etwa sich als dritte Macht zwischen die
beiden Brüder Rußland und England zu schieben, um

haha!!! unter Umständen einmal dort von beiden überfallen zu
werden, sondern Deutschlands Ziel kann, wie in allen
ähnlichen Fällen (Türkei, Marokko), nur ein starkes, un-
abhängiges Persien sein mit gleichem Recht für alle,
höchstens mit einigen Vorrechten für Deutschland"
(176). . .

„nur"

Die deutsche Einfuhr
nach der Türkei

1882 - 5,9 - -
1887 - 12
1891 - 37
1900 - 34,4
1912 - 98,4

Die türkische Ausfahr
nach Deutschland

1,2 Millionen Mark
- 3,2
- 13,8
- 30,5
- 74,0 (S. 179)

17. VI. 1914: Das englische Unterhaus nimmt (mit 254 > 18 Stim-
men) den Antrag der Regierung auf Ermächtigung zum Ankauf von

11) Aktien der „Englisch-Persischen Erdölgesellschaft" an (reiche Ölfel-
der am Fluß Karun). Der Verfasser vergleicht das mit dem Ankauf der
Suezkanalaktien.

S. 158/59: Testament des alten Emirs von Afghanistan
Abd-ur-Rahman) - man muß ein Bündnis Persiens, der Türkei

NB und Afghanistans herbeizuführen suchen, um die ganze musel-
manische Welt gegen Rußland zu schützen . . .



EINZELNE AUFZEICHNUNGEN

1912-1916

Die Aufzeichnungen wurden in den Nach den Manuskripten.
Jahren 1912-1916 in russischer. Alle Auf Zeichnungen erscheinen im
deutscher, englischer, französischer vorliegenden Band in deutscher
und in anderen Sprachen gemacht. Sprache.
Zum erstenmal veröffentlicht
1936-1937 in den Lenin-SammeU
bänden XXIX und XXX.
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PLAN ZU EINEM ARTIKEL ÜBER SYNDIKATE wo

1. Steigen der Preise. Raub. „Komplott". Golubjatnikow . . .

Markow 2 und die Liberalen

2. Die Syndikate („internationale Erscheinung") in Europa (Amerika)
und Rußland

(a) Entwicklung der Produktion
(b) innerer Markt. Farmer- und Bauernelend
(c) Lage der Arbeiter. Rechtlosigkeit
(d) politische Freiheit.

3. Syndikate und „Bürokratie".

4. Erdöl- und Zuckersyndikate versus Grundeigentümer... (Syndikat
der feudalen Gutsbesitzer.)

5. Syndikate und Ural...

6. Beamtenliberalismus (oder liheral-beamtenmäßige Einstellung)
(„Pogromsozialismus") versus Klassenkampf. Toter Schematismus
und Leben.

7. Diebe und die solidarische Haftung der Diebe.

7 bis. Kapitalismus und Syndikate.

8. Mittel: (1) Öffnung der Grenzen
(2) 20 Millionen für Arbeiterwohnungen im Steinkohlen-
und im Erdölgebiet
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(3) staatliche Produktion und demokratische Bedingungen der
Kontrolle

(5) (4) Arbeiterverbände und politische Freiheit
(4) (5) Enquete und öffentliche Kommission und völlige Entlar-

vung.

ERDÖLPRODUKTION UND ERDÖLPREIS IN AMERIKA

„Statistical Abstract of the United States" [Statistisches
Jahrbuch der Vereinigten Staaten], S. 211 und 223
„Jahrbuch der ,Retsch"', S. 681

1900

1907

1908
1909

1910

75752*91 Dollar: 63620529 = 1,19 Dollar

2,38 Rbl.: 8 = 29 (30) Kop. pro Pud
517 Mffl. Pud laut „Jahrbuch der ,Retsch'", S. 681
5170 : 636 = 8,1 Pud pro Barrel

{"Wahrscheinlich ist ein Barrel mehr als 8 Pud Erdöl}

1407 : 166 = 8,5 Pud pro Barrel
1512,0 Mill. Pud: 178,5 = 8,5 Pud pro Barrel
1455 Mill. Pud: 183 = (8) 7,9 Pud pro Barrel

127 896328 Doll.: 209556048.Barrel = 0,61 Doll.
(Rohöl)
61 Cents pro Barrel ( = 42 Gallonen)
1 Gallone = 61/42 = 1,4 Cents

1714 Mill. Pud laut „Jahrbuch der ,Retsch'", S.681
1714 : 209 = 8,1 Pud pro BarreZ
61 Cents (ca. 1,22 Rbl. pro Barrel)
122: 8 = 15 Kop. pro Pud
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BEBEL ÜBER EINEN KRIEG DEUTSCHLANDS
GEGEN RUSSLAND IM

Bebel 1886 für einen Krieg gegen Rußland.

Die „Neue Zeit", 1886 (November 1886) (4. Jahrgang (Nr. 11)),
S. 502-515, bringt einen Artikel von Bebel: „Deutschland, Rußland
und die orientalische Frage".

Der Artikel propagiert einen (sozusagen) „Präventivkrieg
Deutschlands gegen Rußland und Frankreich.

1878, sagt der Verfasser, „hätte man noch weitergehen sollen"
(S. 513, 1. Spalte), d.h. man hätte nicht nur Rußland zur Mäßigung
seiner Forderungen zwingen, sondern auch die neugegründeten Bal-
kanstaaten der russischen Macht entreißen und „diese Staaten zu
einem Bündnis unter sich" bewegen sollen (sie).

„Eine Weigerung Rußlands, auf diese Bedingungen einzugehen,
wäre mit einem Krieg zu beantworten gew-esen, der die russische
Macht auf Jahrzehnte lahmlegte" (513, Spalte 2) . . .

1886 (oder 1885), nach der Rückkehr des Für-
sten Alexander nach Bulgarien (wohl nach der
Revolution in Bulgarien am 18. IX. 1885), als
sowohl Serben wie Rumänen eine Stärkung
Rußlands fürchteten, hätte man aus den Bal-
kanstaaten „unter Anlehnung an Österreich
und Deutschland einen unabhängigen Staaten-
bund" auf dem Balkan begründen müssen.

„Wagte dann Rußland eine Kriegserklärung,
so würde Deutschland so einmütig wie nie ge-
gen es gestanden haben, und im Verein mit
Österreich und den Balkanstaaten und even-
tuell der Türkei, hätte Deutschland gegen Ruß-
land und Frankreich einen Krieg mit bester
Aussicht auf Erfolg führen können, den es
später sowieso, aber möglicher-, ja wahrschein-
licherweise unter viel ungünstigeren Verhältnis-
sen udrd zu führen gezwungen sein" (513, Sp. 2).

das ganze Land,
alle Klassen

Deutschlands
seien unzufrieden
mit der deutschen

Außenpolitik:
511, Sp. 2.

hervorgehoben
von Bebel
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„NEUE ZEIT" 1912/13

Kurt Wiedenfeld. „Das Rheinisch-Westfälische Kohlensyndikat".
Bonn 1912.
(Das Kölner Museum für Handel und Industrie. „Moderne Wirt-
schaftsgestaltungen". Heft 1.)
Rezension (Sp.) in „Neue Zeit", 1913, Bd. 2, S. 946.

ibidem, Diskussionen (eine Reihe von Artikeln) über den Massen-
streik und Rosa Luxemburg. „Offiziösentum".

idem über die Wehrvorlage.
„Neue Zeit", 1912,1.

Polemik Kautskys gegen Hilferding über das Geld (ibidem Varga
und Hilferding).

Kautsky „Die Aktion der Masse" . . .
Der Artikel von Hue „Marokko und der deutsche Erzbedarf" führt

den Nachweis, daß Deutschland durchaus keine Erzquellen braucht
((es „leidet durchaus nicht an Erzmangel")), daß es an Erzreserven
reicher ist als alle andern, daß man die „Millionen Mark, die allein im
Hereroaufstand verpulvert wurden", für die Verbesserung des Berg-
baus hätte verausgaben sollen etc.

Hilferding. „Zur Theorie der Kombination": über einen Fehler von
Marx in den „Theorien" und Bemerkungen über die Kombination.

PLAN EINES ARTIKELS
ÜBER DIE NIEDERLAGE DES EIGENEN LANDES

IM IMPERIALISTISCHEN KRIEG

Notiz: Über die Niederlage des eigenen Landes imimperia-
listischen Krieg

1. Axebrod erster Fasson (für Niederlage, aber nicht der Grund-
lagen).

2. Axelrod zweiter „ (dagegen).
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3. Die Bourgeoisie und ihre Revolutionen
1870 republikanische Opposition j
1905 Rußland \

4. Für die Niederlage jedes Landes und aller Regierungen - Unsinn
oder Übergang zum Bürgerkrieg.

5. Nach Übereinkommen aller Länder? Darauf warten?

6. Rußland: bürgerliche Revolution
nationale Frage.

7. Niederlage Rußlands + deutscher und österreichischer Chauvi-
nismus.

8. „Weder Sieg noch Niederlage"? = Status quo . . .

9. „Hochland" über die Sozialdemokraten.*

10. „Der Hauptfeind steht im eigenen Land".

11. Hintertür für den Chauvinismus = Ablehnung der „Nieder-
lage" . . .

12. Niederlage und Elend des Volkes . . . (Sophismus) . . .

13. Die Kolonien (und unterdrückten Nationen) „loswerden" ist ein
Segen für die Revolution. (Der imperialistische Krieg = um die
Neuaufteilung der Kolonien und um Großmachtprivilegien.)

14. „Verteidigung der Großmachtprivilegien"?

15. Drei Richtungen des Hasses.

[Noch einer der Sophismen, die u. a. von Axelrod und anderen aufge-
tischt werden: Die „internationalistische" Taktik sei noch nicht ausgearbeitet,
nicht durchdiskutiert worden, sie zeichne sich erst ab, es sei noch zu früh,
entschiedene Schlußfolgerungen zu ziehen usw.usf.u.a.m. 'Wir sagen dazu,
daß es keinerlei besondere „internationalistische" Taktik gibt noch geben
kann, sie fällt voll und ganz zusammen mit der revolutionären Taktik, mit der
Propagierung, Vorbereitung und Unterstützung revolutionärer Aktionen.]**

* Siehe den vorliegenden Band, S. 311. Die Red.
** Lenin kritisiert diesen Sophismus Axelrods in seinem im Sommer 1915

verfaßten Artikel „Der Zusammenbruch der II. Internationale". (Siehe
Werke, Bd. 21, S. 204.) Die Red.

SO Lenin, Werke, Bd. 39
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MATERIALIEN ZUM REFERAT
„DER IMPERIALISMUS UND DAS RECHT DER NATIONEN

AUF SELBSTBESTIMMUNG""«

1

AUSZÜGE ATJS DEM „Hof E A L E N D E E "

Zur nationalen Frage

Die Großmachtnationen

{„Hofkalender", 1914)

1910

Deutsche 12 MiH. in Österreich-Ungarn
60 (?) „ „ Deutschland (von 67)

S = 72(?)

Engländer (?) 45 in England und den englischen Kolonien
(?) 80 in den Vereinigten Staaten

125 (?)

Kolonien (Bevölkerung in Mül.)

1914 1876
570 314

+ 81% in 38 Jahren

Engländer -
Großrussen —
Deutsche -
Franzosen -

Japaner -
Italiener -

Ungarn (?)

S =

(von 46)

125
73
72
38

308MÜ1.

50
35

393

10

403MilL



Einzelne Aufzeichnungen 1912-1916 • Materialien zum Referat 769

2
E N T W U R F EINER D I S P O S I T I O N

Thema: Der Imperialismus und die Selbstbestimmung der Na-
tionen.

nicht „nationale Frage"

Fort mit 2/3 des nationalen Programms (nur Selbstbestimmung)
+ Demokratische Reformen im Imperialismus?
+ Norwegen 1905. Eine „Ausnahme"?
+ Irland 1869. Eine „Utopie"?
+ Die nationalen Bewegungen Asiens und der Kolonien . . .

und Afrikas (Ägypten) . . .
-j- Wozu Teilung nach Nationen, wenn der Imperialismus die

Epoche der Vereinigung der Nationen ist?
„Wozu" nationale Bewegungen in der Ukraine, in China, Persien,

Indien, Ägypten usw., „wenn" (zu einem Zeitpunkt, da) die fortge-
schrittenen Länder das Stadium des Imperialismus erreicht haben,
der die Nationen vereinigt? wenn der Kapitalismus ( = Imperialis-
mus) in den fortgeschrittenen Ländern über den Rahmen der Natio-
nalstaaten hinausgewachsen ist? Die Proudhonisten und Marx in den
60er Jahren des 19. Jh. („Die anderen Nationen müssen auf dem
A . . . . sitzen und warten, bis Frankreich eine soziale Revolution
macht.")

Marx 1848 in der „Neuen Rheinischen Zeitung". Engels 1866 und
Marx 1869: Gerade im Interesse der Arbeiterklasse der Unterdrücker-
nationen gilt es, die Freiheit der Lostrennung für die unterdrückten
zu fordern.
Imperialismus ist Unterdrückung der Natio-
nen auf neuem historischem Boden. . . Das
ist die eine Hälfte.

Die andere Hälfte (Aufgaben) = Entste-
hung nationaler Bewegungen im Osten Euro-
pas (Ukraine nach 1905), in Asien und

S.1 :
-2-3*

(zusammendrängen
und ändern)

* Offenbarem Hinweis auf die SeiteneinesLeninschenManuskripts. Die Red.

50»
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S. 4-5 weglassen
S. 6 (umarbeiten).

Afrika (China, Indien, Ägypten) — in den
Kolonien (unter 1000 Mill. der Bevölkerung
des Erdballs 570+360=930). . .

300^-00 Mill. von 1600 sind Unterdrücker

Die Selbstbestimmung der Nationen [eine
„alte, schäbige" bürgerlich-demokratische
Losung ((neu für 1000 Mill. der Bevölkerung
der Erde!!))] aus Betrug zur Wahrheit
machen.

Betrug für England, Frankreich - und
für Deutschland
Zwei Formen des Betrugs: Plechanow

contra Parvus' „schäbigste" Losung.

nur ein bürgerlich-demokratisches Prinzip?

Und die Brüderlichkeit der Arbeiter?

Nein, auch ein sozialistisches Prinzip.

Wenn wir die Losung aufstellen: Freiheit der Selbstbestimmung,
das heißt Freiheit der Lostrennung, fordern wir durch unseregesamf e
Agitation von den Unterdrückern: bestrebt zu sein, die Völker durch
Vorteile, durch Kultur, und nicht mit Gewalt zu halten. Wenn wir die
Freiheit der Lostrennung nicht anerkennen und sie nicht an die erste
Stelle rücken, lassen wir praktisch die Tür offenfür die Lakaien der
Gewalt.
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Nur so treffen wir den Nagel auf den Kopf* — lehren wir die Arbei-
ter: Jagt alle zum Teufel, die das demokratische und sozialistische
Prinzip nicht aufrichtig und ehrlich anerkennen.

3
THESEN

Besser Fünf Thesen: 1. Die Sozialdemokraten der Unterdrückernation,
vier besonders der sogenannten Großmächte, müssen das Recht auf

Selbstbestimmung = Recht auf Lostrennung für die unter-
drückten Nationen fordern und dieses Recht nicht nur in der legalen,
sondern insbesondere auch in der illegalen Presse und besonders in
Kriegszeiten verteidigen. — 2. Die Sozialdemokraten der unterdrück-
ten Nationen müssen nicht nur die Annäherung, sondern die vollstän-
digste, auch organisatorische Vereinigung der Arbeiter der unter-
drückten mit den Arbeitern der unterdrückenden Nation fordern. -
3. Auf der Grundlage dieser Prinzipien müssen die Sozialdemokraten
aller fortgeschrittenen Länder des 20. Jahrhunderts, und insbeson-
dere die der Großmächte, das Prinzip: „die Arbeiter haben kein Va-
terland" zum Angelpunkt ihrer nationalen Politik machen, wobei sie
die welthistorische Bedeutung der nationalen Befreiungsbewegung
der rückständigen Völker Osteuropas sowie der asiatischen und afri-
kanischen Kolonien keineswegs verneinen. — 4. Die Sozialdemokraten
aller Länder dürfen nicht das föderative Prinzip, nicht die Bildung
kleiner Staaten als Ideal vertreten, sondern müssen die größtmögliche
Annäherung der Nationen, die Schädlichkeit jeder Trennung der Na-
tionen, die Schädlichkeit der national-kulturellen Autonomie, die
Nützlichkeit des demokratischen Zentralismus, die Nützlichkeit
möglichst großer Staaten und Staatenverbände propagieren.

5. These: Angesichts der Tatsache, daß die These Nr.l zum Abc
gehört, daß sie von der gesamten Demokratie und Marx -\- Engels
1848-1876 anerkannt und durch die Erfahrungen des Krieges bestä-
tigt wurde, sind die Sozialdemokraten, die diese These nicht anerken-
nen, unbedingt als Feinde des Proletariats, als die schlimmsten Be-
trüger zu behandeln und aus der Partei auszuschließen.

* Bei Lenin deutsch. Der Übers.
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Es genügt nicht, denKampf gegen jede nationale Unterdrückung,
gegen jede nationale Nichtgleichberechtigung anzuerkennen:

(«) Ist in „Nichtgleichberechtigung" das Recht auf Bildung eines
eigenen Staates eingeschlossen? oder nicht?

(ß) - das Recht auf Lostrennung oder nicht?
(y) der Charakter der tagtäglichen Agitation: muß auf das "Wesent-

liche gerichtet sein.

Die Einheit der Arbeiter, die Einheit des internationalen Klassen-
kampfes des Proletariats ist unendlich wichtiger als die Frage der
Staatsgrenzen, eine Frage, die in der Epoche des Imperialismus be-
sonders häufig neu entschieden werden wird, und zwar durch Kriege.

D E R IMPERIALISMUS UND DAS RECHT DER NATIONEN

AUF SELBSTBESTIMMUNG (DISPOSITION)

[28. X. 1915]

EINLEITUNG.

(1) Die Aktualität der Frage. In aller Mund oder Ohr.
Warum? (a) Der Krieg schürt die nationale Feindschaft und drohte zu

nationaler Unterdrückung zu führen.
(ß) Der Imperialismus ist die Epoche der Unterdrückung

der Nationen auf neuer historischer Grundlage.
(2) Aufgabe der „Zimmerwalder Linken"103 ist es, sich zusam-

menzuschließen und auf dieser Grundlage den Sozialchauvinismus
ebenfalls zu zerschlagen, Klarheit in das Bewußtsein der Arbeiter-
klasse zu bringen.

I. D E R ÖKONOMISCHE GESICHTSPUNKT.

(3) „Das Kapital ist über den nationalen Rahmen hinausgewach-
sen. Die Vereinigung der Nationen (in einem Staat) ist unausbleib-
lich und fortschrittlich." Richtig! Aber Marxismus ist nicht = Stru-
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vismus104, ist nicht Rechtfertigung und Verteidigung der Vergewal-
tigung der Nationen, sondern revolutionärer Kampf für den Sozialis-
mus, für die Vereinigung der Arbeiter der verschiedenen Nationen,
für die Brüderlichkeit zwischen ihnen.

(4) Gegen Vergewaltigung, für demokratische Vereinigung der Na-
tionen. „Freiheit der Lostrennung" ist der höchste Ausdruck des
Demokratismus.

(5) Die ökonomische Vereinigung gewinnt durch Demokratismus,
durch Freiheit der Lostrennung (Norwegen und Schweden; Amerika
versus Deutschland).

II. DER HISTORISCHE GESICHTSPUNKT.

(6) „Selbstbestimmung der Nationen ist die schäbige Losung der
verflossenen Epoche bürgerlich-demokratischer Revolutionen und Be-
wegungen."

— Der Imperialismus schafft Unterdrückung der Nationen auf neuer
Grundlage. Der Imperiab'smus erneuert diese alte Losung.

(7) Der Osten und die Kolonien (> 1000 Millionen der Bevöl-
kerung der Erde). „Neue" bürgerlich-demokratische nationale Be-
wegungen.

Die Kolonien 1876 314 Millionen
1914 570 + 81%

III. DER POLITISCHE GESICHTSPUNKT.

(8) Wir werfen die bürgerlich-demokratischen Losungen nicht über
Bord, sondern führen das Demokratische in ihnen konsequenter,
vollständiger, entschiedener durch.

(9) Nicht die Interessen der Nationen, sondern die Interessen der
Brüderlichkeit, der Solidarität der Arbeiter der verschiedenen Na-
tionen.

IV. DER GESICHTSPUNKT DER STAATSGRENZEN.

(10) Wir verteidigen nicht die jetzigen Staatsgrenzen.
(11) Wir sind nicht für die Utopie kleiner Staaten, wir fordern nicht

überall und immer „Selbständigkeit als Nationalstaat" . . .
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(12) "Wir setzen an die erste Stelle die Interessen des Klassenkampfes
der Arbeiter bei allen möglichen Verän derungen der Staatsgrenzen.

(13) „Zerfall" Rußlands (Englands, Österreichs?) = Vereinigte
Staaten.

V. D E R GESICHTSPUNKT DES INTERNATIONALEN K L A S S E N -

KAMPFES DES PROLETARIATS.

(14) Die Gefährlichkeit (und im Kapitalismus Unvermeidlichkeit)
nationaler Feindschaft und nationalen Mißtrauens (ä la Axelrod?
Nein!).

(15) Der Angelpunkt: das Verhältnis der unterdrückenden Na-
tionen zu den unterdrückten.

(16) Klassensolidarität zwischen den Arbeitern verschiedener Na-
tionen ist unmöglich ohne Anerkennung des Rechts auf Lostrennung.

VI. „PRAKTISCHE DURCHFÜHRBARKEIT".

(17) Eine „Utopie"! Norwegen versus Schweden.
(38) Eine „Ausnahme"! („Krähwinkel".)

Ja, wie alle demokratischen Reformen und Umgestaltungen.
(19) „Praktisch = Null".

Nein = (<z) Freiheit der Agitation für die Lostrennung
(ß) Entscheidung der Frage der Lostrennung durch ein

Referendum (2 Paragraphen der Verfassung).
(20) „Wo liegen die Garantien? Nur der Krieg wird entscheiden!"

(Unsere Garantien: Erziehung der Arbeitermassen im Geiste
der Brüderlichkeit der Nationen.)

VII. D E R MILITÄRISCHE GESICHTSPUNKT.

(21) „Selbstbestimmung der Nationen = Rechtfertigung der Teil-
nahme am Krieg".

Es gibt Kriege und Kriege. Wir „verneinen" nationale Kriege nicht.
Sie sind auch jetzt möglich.

(22) „Wenn Selbstbestimmung, dann haben Holland, Schweden
etc. das Recht, sich zu verteidigen." Wie kann man sich meinem
imperialistischen Krieg verteidigen?
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VIII. D E R KAMPF GEGEN DEN SOZIALCHAUVINISMUS.

(23) Der Sozialchauvinismus ist ein ebenso unvermeidliches Pro-
dukt des Imperialismus wie der drahtlose Telegraf. Der Kampf ge-
gen ihn = jetzt die Hauptsache.

(24) Der Kampf gegen den Chauvinismus der eigenen Nation.
(25) Die Hauptsache — der GrojSmacftfchauvinismus.
(26) „Anerkennung der Gleichberechtigung" = Umgehung der

Frage der Bildung eines eigenen Staates, der Lostrennung, der
Fälle imperialistischer Kriege.

(27) Wir treffen den Nagel auf den Kopf* nur mit unserer Frage-
stellung. Nur diese Formel trifft und schlägt den internationalen So-
zialchauvinismus.

IX. D E R VERGLEICH MIT DER EHESCHEIDUNG**.

(28) Rosa Luxemburg über die Ehescheidung (versus Autonomie).
(29) Der Einwand Semkowskis.
(30) Seine Unrichtigkeit.

X. D E R FALL WEILL1 0 5 .

(31) Die Sozialchauvinisten schlössen Weill aus, Verrat an ihren
Prinzipien.

(32) Teilnahme am Krieg ist von unserem Standpunkt aus kein
Verbrechen. Und für die Agitation in der Armee? für die Umwand-
lung des Krieges in den Bürgerkrieg?

(33) Wahl der Nation. (In welcher Armee?)

XL D I E STELLUNG DER LIBERALEN BOURGEOISIE.

(34) In Rußland: Wir (die Kadetten) sindfür Gleichberechtigung,
aber wir haben es niemals unternommen, das Recht auf Lostrennung
vom Russischen Reich zu verteidigen.

(35) Karl Kautsky über politische Selbstbestimmung („die kul-
turelle Selbstbestimmung und Autonomie reiche aus") . . .

* Bei Lenin deutsch. Der Ühers.
** Siehe W. I. Lenin, "Werke, Bd. 23, S. 67-69. Die Red.
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XII. D I E ERFAHRUNGEN DER SDAPR.

(36) Die Fragestellung auf dem Parteitag 1903.
(37) Der "Weggang der PSD und der Eintritt 1906106.
(38) Nicht ein einziges Mal forderten sie offiziell die Streichung des § 9.
(39) Das „Bündnis" der Opportunisten mit Rosa im Jahre 1914

(Liquidatoren Semkowski; Libman; Jurkewitsch; Alexinski).

XIII. DAS B E I S P I E L VON MARX UND ENGELS.

(40) 1848 Deutschland versus unterdrückte Nationen („Nach-
laß"*, III, S. 109, 113 u. 114).

1866 Engels und die Internationale (Marx) über Polen und
Deutschland.

1869 Marx über Irland.
(41) Der Gesichtspunkt der Interessen der Arbeiter der unter-

drückenden Nation.

(NB) Marx für eine Föderation mit Irland (NB)

XIV. D I E „ F O R M E L " DER „ZIMMERWALDER L I N K E N " .

(42) „Keine Unterstützung der Herrschaft einer Nation über die
andere" . . .

Frage: Ist darin die Freiheit der Lostrennung enthalten? Oder
nicht. Nichtanerkennung der Freiheit der Lostrennung ist aber
„Unterstützung der Herrschaft".

Diese Formel = „ein erster Schritt zur Annäherung"

E. CORRADINI. „DER ITALIENISCHE NATIONALISMUS"

Enrico Corradini. „II nazionalismo italiano" [Der italienische Na-
tionalismus]. Milano 1914.

TVR I! ^r°T ^em Kriege geschrieben. In dem Artikel „Nationalis-
II mus und Sozialismus" (14. Januar 1914) gibt es interessante

* „Aus dem literarischen Nachlaß von Karl Marx, Friedrich Engels und
Ferdinand Lassalle", 2. Auflage, Stuttgart 1913. Der Übers.

** Siehe "W. I. Lenin, Werke, Bd. 21, S. 389-395. Die Red.
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Formulierungen eines Imperialisten einer kleinenNation. Frank-
reich und England = Banken mit einem Kapital von 300 und
400 Milliarden (S. 162). Die plutokratischen Nationen (Frank- NB
reich, England, Deutschland) „sind pazifistisch" (sie!) (haha!)
„vor allen Dingen deshalb, weil sie plutokratisch sind" (188),
während die proletarischen Nationen (Italien) mit ihrem Kampf
gegen die Türkei gegenplutokratischeNationen gekämpft haben
(sie!! haha!). Der Imperialismus sei eine moderne Erscheinung,
aber er teile die Nationen in plutokratische und proletarische;
„das" (der Nationalismus) „ist der Sozialismus der italienischen
Nation in der Welt" (156).

Darin besteht das ganze Wesen dieser Schmutzschrift: Andere
Nationen rauben viel. Der „Sozialismus" besteht darin, daß unsere
kleine und arme Nation diejenigen, die viel rauben, einholt oder sie
einzuholen sucht, um auch mehr rauben zu können!!

NITTI. „DAS AUSLÄNDISCHE KAPITAL IN ITALIEN"

In „Revue d'economie politique" [Politökonomische Rundschau]
(1915, N° 4, Juli-August) Rezension über Francesco Nitti: „II capitale
straniero in Italia" [Das ausländische Kapital in Italien] (156 Seiten).
Insgesamt seien es nur 500 Millionen (??), davon

Belgien 182 Millionen
Frankreich 148
England 110
Schweiz 46
Deutschland 28

S = 514 (von mir)

zweifelhaft,
ist das nicht

zu wenig?
Mit Paish
und Harms

vergleichen107

LIEFMANN.
„BRINGT UNS DER KRIEG DEM SOZIALISMUS NÄHER?"

Prof.Dr. Robert Liefmann: „Bringt uns der Krieg dem Sozia-
lismus näher?"

(Nr. 56 „Der Deutsche Krieg", herausgegeben von Ernst Jäckh.
Stuttgart-Berlin 1915.)



778 W. I. Lenin

Der Autor wendet sich gegen die Ansicht (Joffes und anderer), daß
der Krieg uns dem Sozialismus näher bringe. Steuern, Monopole, Brot-
karten - all das habe nichts mit Sozialismus gemein (Kommunismus
sei = Regelung des Konsums, Sozialismus = Beseitigung des Privat-
eigentums).

Abgedroschene Argumente gegen den Sozialismus überhaupt. Na-
türlich für „Reformen", für eine „Verminderung der Klassengegen-
sätze" etc.

Überhaupt bedeute Sozialismus „Träume" (39), „Phantastereien"
(37), „unheilvollen Internationalismus" (der Sozialdemokratie) —
(37) . . .

Man werfe den deutschen Sozialdemokraten ihre Stellung zum
Krieg vor, während „man nichts gehört hat" (37) (sie!) „von Vorwür-
fen gegen" die französischen und englischen Sozialisten,
lobt die Sozial- „Die Haltung der deutschen Sozialdemokra-

demokratie! tie . . . ist anerkennenswert" (37) . . .
„ . . . die Beseitigung der heutigen Wirtschafts-

ordnung international unmöglich, national ver-
derbenbringend ist" (39). . . „die Arbeiter anderer
Länder, die mehr auf dem Boden der "Wirklichkeit
stehen, nicht daran denken, sie in der Praxis zu
versuchen" (ibidem) (besonders seiner Meinung
nach die Arbeiter Englands, S. 38) . . .

. . . Das „Experiment" mit dem Sozialismus
möge Frankreich machen (39/40) . . .

„Es ist nun sehr schwer zu sagen, inwieweit die
Angehörigen der deutschen sozialdemokratischen
Partei wirklich noch" (!!) „dem Ideal des Sozialis-
mus huldigen und inwieweit die Partei nicht bloß
eine soziale Reformpartei auf demokratischer Grund-
lage ist" . . . (40) . . . Meine Äußerungen „empfeh-
len nur das, was innerhalb des Sozialismus die
revisionistische Richtung selbst empfiehlt" (40)...

„Es wäre . . . sehr erwünscht für das politische Zusammen-
arbeiten nach dem Kriege, wenn man eine deutliche Absage der
sozialdemokratischen Partei an dieses Ideal erzielen könnte,

die Arbeiter
anderer Länder

denken nicht
an Sozialismus

Sozialdemo-
kraten oder

„Refor-
misten" ?

ich bin für
Revisionis-

mus!!
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oder wenigstens eine Erklärung, einstweilen von der Vertretung
von Maßregeln zu seiner Verwirklichung abzusehen; mit ande-
ren Worten, wenn die revisionistische Bewegung innerhalb der
deutschen Sozialdemokratie, die das bezweckt, zur allgemeinen
Anerkennung gelangte, damit über die Stellung der Sozialde-
mokratie nach dem Kriege keine Unklarheiten bleiben" (41). . .

„CONRADS JAHRBÜCHER" 1915. HEFT 2.
AUGUST

„Conrads Jahrbücher" 1915. Heft 2. August (S. 214-16).
Artikel von Diehl über das dänische Gesetz vom 10.V. 1915.

Kriegsgewinnsteuer. Entrichtung einer außerordentlichen Steuer von
10% aller Mehreinkommen (über die Einkommen von 1912-15 hinaus).

(nicht nur Kriegsgewinn, sondern jedes Mehreinkommen).
(die Steuerpflicht fällt fort, wenn der Steuerpflichtige dartut, daß

kein Teil des Mehreinkommens vom Kriege herrührt).
NB [Zur Frage der Reformen im Imperialismus überhaupt.]

„SCHRIFTEN DES VEREINS FÜR SOZIALPOLITIK"

„SCHRIFTEN DES VEREINS FÜR SOZIALPOLITIK". Bd. 145. III. (Siehe
Rückseite)*

Dr. Carl von Tyszka: „Löhne und Lebenskosten in "Westeuropa
im 19. Jahrhundert" (Leipzig 1914).

Äußerst detaillierte Zusammenstellung französischer und eng-
lischer Angaben; die spanischen, belgischen und deutschen sehr ge-
drängt. Fazit zugunsten Englands. Zusammenfassende Tabelle
(von mir gekürzt):

* Siehe den vorliegenden Band, S. 780. Die Red.
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Index: 1900

Jahr:

1870

1885

1900

1910

Groß-
britannien

53,8

68,2

100

92,2

= 100.

Preußen

57,8

56,1

100,0

82,9

W. I. Lenin

Vergleich der Bewegung der Reallöhne

Süd-
deuts c HI und

(1875 :93,0)

90,9
100,0

99,5

Frankreich

69,0

Spanien

74,5 (1890:89,5)

100,0

106,0

100,0

102,0

Belgien

51,0

78,6

100,0

86,0
im Jahre 1905

Großbritannien hat dank dem freien Handel am wenigsten unter
der Teuerung gelitten (S. 289 und passim).

England ist früher zu einem „Industrievolk" geworden (S. 101),und
die Preise haben sich dort mehr angepaßt, gingen völlig auf diese Ba-
sis über.

(94 - das Ansteigen der Löhne ist geringer, wenn man die „gewoge-
nen" durchschnittlichen nimmt, d.h. wenn man die stärkere Zunahme
bei den minderentlohnten Berufen berücksichtigt. Das wird gezeigt
anhand von 26 Berufen im Maschinenbau Großbritanniens.)

NB: Aber das bezieht sich auch auf die ganze Arbeit.
NB. Bd. 145: „Kosten der Lebenshaltung in deutschen Großstäd-

ten" (I-IV).
NB || Sehr ausführlich (in 145, TV. 1915) eine Arbeit über Hamburg,

(1890 -), Preise und Budgets, Verbrauch, Wohnungen etc. im
Vergleich mit London.

„Schriften des Vereins für Sozialpolitik".
Bd. 140. II. „Die Milchversorgung der Städte" (1914).
Lückenhafte Angaben über einzelne Milchwirtschaften (Zahl der

Kühe; Produktion etc.).
Entwicklung des „"Werkausschanks" von Milch und des öffentlichen

Ausschanks; Verdrängung des Biers (schwach und selten).
Ausführliche Angaben über die Preise.
Bd. 140. V. „Die gemeinnützige Milchversorgung in Deutschland"

(1914).
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(I Hans Hess: „Das Elektron in den verschiedenen Zweigen der
Physik". „Himmel und Erde", 1915, März (Nr. 3). (Jahrgang 27,
Heft 3.)

Interessanter Versuch, ein Fazit aus den Erfolgen der Elektronen-
theorie zu ziehen.

„SOZIALIMPERIALISMUS UND LINKSRADIKALISMUS"

„Bremer Bürger-Zeitung" 1915, Nr. 291 (13. XII.).
Leitartikel: „SozialimperialismusundLinksradikalismus"...

„Er [der Linksradikalismus] war die Richtung im deutschen Radika-
lismus, die sich in der Kampagne um das preußische Wahlrecht und
in den Abrüstungsdebatten in den Jahren 1910-13 herauskristalli-
sierte" . . .

. . . „Er" (Kautsky) „suchte den Imperialismus als eine
Form der kapitalistischen Expansion darzustellen, die einer NB
anderen, friedlichen weichen kann" . . .

Zu diesen Linken gehörten „Rosa Luxemburg, Pannekoek, Radek,
Thalheimer, Zetkin und andere" . . .

. . . „Die Linksradikalen führten einen so scharfen Kampf gegen
die Überreste der Ideologie der auswärtigen Politik des englischen
Manchestertums" (bei Ledebour und K. Kautsky, auch bei Eckstein)...

Das Gemeinsame, was zwischen Linksradikalen und Sozialimperia-
listen besteht, ist, daß „die Welt in eine imperialistische Epoche ein-
getreten ist" . . .

. . . „Während für die Linksradikalen selbst die Miliz kein Mittel
war, das in der Epoche des Imperialismus dessen Expansionsten-
denzen aus der Welt schafft, während sie für die Miliz nur eintraten
in der Hoffnung, daß in ihr die antiimperialistischen Tendenzen der
Volksmassen zur Ausreifung gelangen werden, benutzen die Sozial-
imperialisten jeden Ansatz zur Miliz, den dieser Krieg zeitigt, der sich
aber nur im Gegensatz zu der von ihm verfochtenen Politik durch-
setzen kann, als Köder zur Militarisierung der Sozialdemokratie."
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NB

GÜNTHER. „DIE WIRTSCHAFTLICHEN HILFSKRÄFTE

|| Gute Zusammenstellung von Vergleichszahlen ||

Dr. Ernst Günther: „Die wirtschaftlichen Hilfskräfte
(Kriegshefte aus dem Indu

Jahre

Bevölkerung (Millionen) (runde Zahlen)
Deutsch- Österreich-

land Ungarn Frankreich England Rußland

1810 30 30 30 20 45
1910 65 51,5 39,5 46 136,5

Deutsche +
Österreicher

267
258

Ire Deutschland waren bebaut ha (Tausend)

Roggen Weizen Hafer

1800 4623 1027 2569
1901/10 6080 1849 4271

+ 23% +80% +67 %

Zus.
Gerste Korn Kartoffeln

2055 10 274 350
1666 13 866 3291

-19% +35% +840%

Im Durchschnitt der letzten 5 Jahre

wurden auf den Hektar geerntet Doppelzentner

Rußland
Ver. Staaten
Ungarn
Österreich
Frankreich
Großbritannien
Deutschland
Belgien

Weizen

7,0
9,3*

12,2
13,9
14,0
20,7
21,4
25,9

Roggen

8,0
8,9*

11,5
13,9
11,3

-

18,2
22,3

Gerste

8,7
11,7*
13,9
15,4
14,3
17,9
20,8
28,0

Hafer

8,2
8,1*

11,4
12,9
13,1
16,7
19,7
23,3

Kartoffeln

76,7
107,0*
78,0
99,0
98,9

153,3
136,0
187,3

* Lenin, der die Tabelle nur auszugsweise bringt, gibt hier versehentlich
die Zahlen für Spanien an. Die entsprechenden Zahlen für die Vereinigten
Staaten lauten im Original: 10,0; 10,2; 10,8; 10,9; 61,0. Der Übers.
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DEUTSCHLANDS UND SEINER HAUPTGEGNER"

Deutschlands und seiner Hauptgegner". Essen 1915
striebezirk. 7. Heft). 80 Pf.

Von 1000 Europäern waren

Engländer Franzosen

93 153
103 88

Roggen

8,62
16,3

+ 90%

Es wurden i

1881/90

5,45
8,27

Russen

200
300

Weizen

10,28
19,6

+ 90%

Sterblichkeit auf 1000:

Zeit

vor 20—25 Jahrer
heute

geerntet pro ha dz

Hafer

' 5,64
18,30

+ 227% +

rom Hektar geerntet (Weizen)

1901/10

6,77 + 1,32
9,30 + 1,03

(1876-85) (1899-1911)

12,0
18,2
14,8

13,9 + 1,9
20,0 + 1,8
19,6 + 4,8

Deutsch-
land

i 25
16

Gerste

8,00
19,00

137%

Doppelzentner

+ 24%
+ 12%

+ 16%
+ 10%
+ 32%

Frank-
reich

22
18

51 Lenin, Werke, Bd. 39
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Zahl der Arbeiter (in 1000)

in der Textilindustrie

England Deutschland

1895 1018 945
1907 1015 1057

Ausfuhr

1902
1913

Es kamen von der 'Weltförderung

(Kohle) auf

England Deutschland

von Maschinen

(Mill. Mark)

England Deutschtand

400
674

Ver. Staaten

1860 60% (81 Mill. 12,4% (16y2 MilL 10,0%
Tonnen) Tonnen]

1880 45 18
1900 30 20
1910 24 19
1913 21 21

(280 Mill. Tonnen)

Leistungsfähigkeit der deutschen,

1870

Deutschland 1000 Tonnen 1146
% 100

England 1000 Tonnen 7917
% 100

Frankreich 1000 Tonnen 1528
% 100

deutsche Flotte 100
englische „ 691
französische „ 133

20
32
37
39

j

183
678

Eisenerzeugung

(Mill. Tonnen)

England Deutschland

7,8 2,6
9,1 8,5

10,5 19,5

französischen und englischen Flotte

1880

1614
141

12 027
152

1767
116
100
745
109

1890

2 835
247

18 062
228

2 444
160
100
637

86

1900

4 569
399

23 687
299

2 622
172
100
518
57

1910 1912

7 698 8 454
672 739

32 412 33 849
409 427

3 082 3139
202 206
100 100
421 400
40 37
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Zahl der Arbeiter (in 1000)

im Maschinen- und

Schiffsbau

18S1
1901

England

217
400

Deutschland

200
700

Eisenb ahnen

(1000 km)

Engtand Deutschland

29 34

38 63

Vom gesamten Welthandel

kamen % auf

1886 1900 1910 1912

Deutschland -
Frankreich —
England -

10,3
12,5
20,8

12,1
10,0
19,5

12,0
9,4

16,9

12,9
9,2

16,6

Außenhandel (Einfuhr -)- Ausfuhr)

1880
1890
1900
1913

Deutschland
Speäalnandel

Hill. Mark

5 712
7 473

10 377
20 868

100
130
181
365

Groß-
britannien
Gesamt-
handel

14 232
15 253
17 900
28 644

•'•

100
107
126
201

Frankreich

6 896
6 633
7 133

12 307

100
96

103
178

Deutsch-
land

100
100
100
100

Eng-
land

249
204
172
137

Frank-
reich

121
89
69
59

51»
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RAPPARD.
„ZUR NATIONALEN VERSTÄNDIGUNG UND EINIGKEIT"

Dr. William E. Rappard: „Zur nationalen Verständigung . . .".
Zürich 1915 (Schriften für Schweizer Art und Kunst, 26). (Landes-
Bibliothek).

„Vor 1870 war zwischen Deutschland und Frank-
reich das Verhältnis der Bevölkerung wie 9 zu 8; heute

8:8; 13:8 ist es wie 13 zu 8. Die Kohlengewinnung hat sich in
Frankreich in den letzten 40 Jahren ungefähr verdop-
pelt, in Deutschland ungefähr vervierfacht, so daß sie

3 : 1; 6 : 1 sich heute zu der FranTcrp.ir.Tis verhält wie 6 zu 1. In
der Roheisengewinnung-waien die beiden Länder
vor einem Menschenalter ungefähr auf gleicher Stufe.

1 : 1 ; 3 : 1 Heute überragt Deutschland Frankreich ungefähr um
das Dreifache." (S. 15.)
((400x:200y ==6:l;400x = 1200 y; 1 x = 3 y)).

HART. „DIE MONROE-DOKTRIN"

A. B. Hart: „The Monroe Doctrine". London 1916.
"Wie es scheint, eine nicht uninteressante Geschichte der Außen-

politik der Vereinigten Staaten.
Mit Bibliographie.
S. 373: die „Antiimperialisten" wurden 1898 geschlagen.
303/04: Tabelle der staatlichen Entwicklung Amerikas 1823-1915

(sehr lehrreich). (Anwachsendes Imperialismus der Vereinigten Staa-
ten etc.)

314: „Die auffallendste Veränderung im Leben der Nationen ist die
Schaffung großer Vereinigungen. Die Vereinigung betrifft nicht nur
Banken und Betriebe und Eisenbahnen, sondern auch die Groß-
mächte." Das kommende Jahrhundert wird fünf Großmächte sehen:
Großbritannien, Deutschland, Rußland, China und die Vereinigten
Staaten ( ! ! ) . . .

Anwachsen des Protektorats und des „Einflusses" (und der finanziel-
len Interessen! 332). Die Vereinigten Staaten in Mittelamerika! - 332 -
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NB: „Bestimmte Protektoratspolitik" (335).
359: Roland G. Usher. „Pan-Americanism. A Forecast of the

Inevitable Clash Betweenthe United States and Europe's Victor".
[Panamerikanismus. Eine Voraussage des unvermeidlichen Kon-
flikts zwischen den Vereinigten Staaten und dem Sieger in Europa].
New York 1915 (419 S.).

Der Verfasser zieht über ihn her, verteidigt aber selbst die
„Doktrin" . . . der „Protektorate" (369) zum „Schutz des !!
amerikanischen Kapitals" (369)!!

2 2 (402) für Militarismus!! (NB) (besonders Punkt 5) -beson-
ders (!!!) gegen Deutschland und Japan (403). NB

PHILIPPOVICH. „MONOPOLE"

Eug. v. Philippovich: „Monopole.. ."los
In den Vereinigten Staaten (1912) hatten 180

Firmeninhaber und ihre Direktoren (18 Banken)
746 Direktorsstellen in 134 Korporationen mit
einem Gesamtkapital von 25325 Mill. Doll. ( =
101300MÜ1. Mark) inne. „Es dürfte ein Drittel des

180 Personen
(Familien?)

25 Milliarden
Dollar

amerikanischen Volksvermögens sein" (S. 159).
AEG (Allgemeine Elektrizitäts-Gesellschaft). Kapital (1912) =

378 MM. Mark. Im Aufsichtsrat 32 Mitglieder, sie haben gegen
500 Aufsichtsratsstellen in verschiedenen Unternehmungen.

„JOURNAL DE GENEVE", 18. APRIL 1916

„Journal de Geneve", 18.IV.1916.
Wie aus Rom gemeldet wird, veröffentlicht das Internationale II NB

Agrarinstitut statistische Angaben über die Weltproduktion || NB
von Getreide:
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in % der

/ Millionen \ 1915 P r ° d u k « o n Durchschnitte-
I _ . I , , „ , , „ ^ von 1914 Produktion der
\ Doppelzentner / und 1915/16 . , „ „ . , . . , .

undl914yi5 letzten fünt Jahn

Weizen 1161 119 116,4
Roggen 462 106,6 103,5
Hafer 706 114 108,7
Mais 9% 105,2 109,3
Reis 638 167,2 113,7
Gerste 323 105,9 99,2

DER KALIVERBRAUCH IN VERSCHIEDENEN LÄNDERN

Wiener „Arbeiter-Zeitung", 22.IV.1916, S. 6.
. . .Nach den Angaben des Kalisyndikats stellte sich der Verbrauch

an Kali zu Dungzwecken in Österreich-Ungarn und in Deutschland
auf einen Quadratkilometer nutzbaren Bodens in Kilogramm in den
letzten Jahren wie folgt:

1900 1910 1913

Österreich 12,4 64,3 114,2
Ungarn 0,5 6,1 19,8
Deutschland 334,4 1025,1 1529,3

„ARCHIV FÜR SOZIALWISSENSCHAFT
UND SOZIALPOLITIK"

NB „Archiv für Sozialwissenschaft und Sozialpolitik". 1916
(4. August 1916) (42. Bd., 1. Heft).

Artikel: - g. „Die Gewerkschaftsbewegung im Jahre 1915 . . . "
Abschnitt „Ideologien der Gewerkschaften" . . .
Zwei Richtungen, die sich mit Reformismus und Radikalismus nicht

decken. „Correspondenzblatt" deckt sich mit den „Sozialistischen
Monatsheften".
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„Hingegen gibt es nur wenige Gewerkschaftsblätter, welche ihre
davon abweichende, radikalere Gesinnung deutlich zum Ausdruck
bringen. Meist sind das dann Organe von Verbänden, deren Mit-
glieder größtenteils ungelernte Arbeiter oder Frauen sind" (325). . .

„Denn die Organe der alten großen Gewerkschaften setzen sich
positiv für die Mehrheit ein, während sich andere reservierter verhal-
ten. Ausdrückliche Stellungnahmen für Standpunkt und Vorgehen
der Minderheit sind, soweit zu sehen, nicht zu verzeichnen" (327). . .

Zum Metallarbeiterverband bemerkt der Verfasser, daß der Vor-
stand für die Mehrheit sei, daß in diesem Beruf die Löhne höher
seien (330), daß weniger eingezogen seien, daß es sich hier um eine
alte und sehr große Gewerkschaft handle, „welche immer einen
Stützpunkt für gemäßigte Anschauungen gebildet hat", daß dem
Vorstand auf der Generalversammlung am 30. VI. 1915 . • . fast
so etwas wie eine indirekte Mißbilligung ausgesprochen wurde:
„Die Annahme dieses Antrages deutet allerdings darauf hin, daß
in den Kreisen der gewerkschaftlichen Massen andere Anschauun-
gen und Stimmungen herrschen als in den Leitungen" (332). . .

In den Spitzen bilde sich eine „kleinbürgerliche Schicht" (335) . . .
Das „Correspondenzblatt" (17. IV. 1915) erklärt den Kampf gegen

den Imperialismus für eine ebensolche Albernheit wie die Maschinen-
Sturmerei.

Das gleiche Blatt tadelt die Mehrheit in den Gewerkschaftsorgani-
sationen Frankreichs und Englands (eine ebensolche wie die, die es
selbst vertritt), was den bürgerlichen Verfasser zu der boshaften Be-
merkung veranlaßt:

„Man kann also nicht sagen, daß der rechtsstehenden Richtung
in Deutschland das Verständnis für radikale Arbeiterpolitik überhaupt
gänzlich abhanden gekommen ist." (338.)

Eigentlich, so gibt der Verfasser zu, sind die Mehrheit schon keine
Sozialisten mehr (S. 340 und an anderen Stellen).
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PLAN ZUM ARTIKEL „DER IMPERIALISMUS
UND DIE SPALTUNG DES SOZIALISMUS"^

Imperialismus und Opportunismus (Spaltung des Sozialismus).
1. Was ist Imperialismus? {Definition der Resolution + Ergänzung).
2. Tendenzen zur Fäulnis (Parasitismus).
3. Hobson (1900).

f lft̂ R 1 besonders NB: tiefer gehen zu den ungelernten
\ \ Arbeitern, zur Masse

-\- Spaltung der Arbeiter infolge Aus- und Einwanderung (vgl.
Engels über Amerika)
+ Heer aus Kolonialvölkern . . .

5. Kautsky (Vertuschung).
6. Deutschland versus England . . .
7. Optimismus (bei Martow) . . . in bezug auf den Opportunismus.
8. Optimismus und Pessimismus in unserer Partei.

(2 versus 20 Jahre?) Taktik?
9. Fristen unbekannt (2 Perspektiven und zwei Linien) . . .

10. Die Demokratie lehrt betrügen . . .
Arbeiterparteien und sozialdemokratische Phrase.

11. Spaltung (die Sophismen Trotzkis)
Ihre Vertiefung. ((Rühle. 12.1.1916))

12. Ihre Unvermeidlichkeit.

ZUR DEFINITION DES IMPERIALISMUS

A Monopolistischer (1) Kartelle
= (2) Banken

(3) Rohstoffquellen
(4) Aufteilung der Welt (internationale Verbände)
(5) „ „ „ territorial

B Parasitärer (1) Rentner
= (2) „den Neger arbeiten lassen"*

(3) Reaktion s. Rückseite**

* Siehe den vorliegenden Band, S. 458. Die Red.
** Siehe den vorliegenden Band, S. 792. Die Red.
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1
1 1 1

I> 300
II > 1000

ad. 4. 300

III 1600
1

i

i

Rühle + Liebknecht
in Deutschland.

Spaltung in England.

VARIANTE DES PLANS

1. Ökonomische Quelle: Extraprofit
2. England 48-68 (a) Kolonien

(ß) Monopol auf*
3. Kolonien (Frankreich etc.)

ein Monopol anderer Art = Finanz-
kapital

3 bis: damals 1 Land, jetzt überall
Spaltung

4. „den Neger arbeiten lassen"
5. „bürgerliche Arbeiterpartei": „haben

sich verkauft" . . .
6. „Masse". Quidest?**
7. Tiefer gehen
8. Wer vertritt die Masse?
9. Massenaktionen

10. Betrug.
Lloyd-Georgeismusu0

+ England 1850-1890 iÄhnlichkeit \
und Impe- < und |
rialismus 1898-1914 l Unterschied)

„imperialistischer Ökonomismus"
„ „ Otsowismus"
-\—|- Kampf für Reformen („Schlagdame") und Ausnutzung der
legalen Möglichkeiten (ihre Rolle in der revolutionären Taktik).

LEUTHNER. „RUSSISCHER VOLKSIMPERIALISMUS"

„Die neue Rundschau" ((Mai 1915))
K.Leuthner. „Russischer Volksimperialismus"

S.590: über Plechanow, er sei „ins Kriegslager übergegangen".

* Das nächste "Wort konnte niclit entziffert werden. Die Red.
** Was ist das? Die Red.
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. . . „Auch der äußerste Radikalismus wird in Rußland schnell die
Lebensnotwendigkeit des freien Zugangs zu den offenen Meeren be-
greifen" . . .

„Nicht nur der russische Zar allein . . . sondern auch das russische
Volk . . . steht mit dem überlieferten Eroberungs- und Unterwer-
fungswillen an unseren Grenzen."

„An der Reichsgrenze verteidigt der Großrusse nicht das Dasein,
die Unabhängigkeit, die Unversehrtheit seines Volks, sondern dessen
Herrenmacht, über 40 Millionen Nicht-Großrussen zu gebieten" . . .

KONSPEKT ZU DEN „THESEN ÜBER IMPERIALISMUS
UND NATIONALE UNTERDRÜCKUNG"

DER „GAZETA ROBOTNICZA"111

I . (1) Definition des Imperialismus (ökonomische).
Veränderung der Grenzen.
„Nationalstaat". Nicht die einzige Form (war es)
(unter gewissen Bedingungen -(- Nationalitätenstaat)
Kolonien und Kontributionen
Annexionen sind Verstärkung der nationalen Unterdrük-
kung.

(2) (widerspricht den Interessen der Arbeiterklasse) . . .
(besonders der unterdrückten Nationen)
(Revanche)

(3) gegen Annexionen und nationale Unterdrückung (energisch be-
kämpfen)
(der Sozialismus braucht keine Kolonien)
gegen einen Frieden mit Annexionen

(4) der Kampf gegen die gewaltsame Aufrechterhaltung der Herr-
schaft ist

(1) Ablehnung der Vaterlandsverteidigung . . .
(2) Denunzierung der nationalen Unterdrückung
(3) Kampf mit geistiger-Gewalt gegen die nationale Be-
wegung



Einzelne Aufzeichnungen 1912—1916 • Stellung zum Imperialismus 793

(5) es gibt keine Möglichkeit, den Imperialismus gemäß den Inter-
essen der Arbeiterklasse umzugestalten
man kann den Imperialismus der nationalen Unterdrückung
nicht entkleiden
nur der Sozialismus . . . der Kampf muß revolutionär sein;
auch im Sozialismus nicht Selbst-, sondern Mitbestimmung
keine Verlegung, kein Vertrösten.

II. 1. Es kann im Kapitalismus keine Freiheit der Nationen geben
2. Selbstbestimmung setzt klassenlose Gesellschaft voraus

setzt Abgesondertheit der Nation voraus
Utopie

3. Das Programm darf keine Utopien enthalten
„erweckt unerfüllbare Hoffnungen auf die Anpassungsfähigkeit
des Kapitalismus"
„n a t i o n a /-reformistisch"
nö t ig . . .
klarer, durch nichts verhüllter Sozialismus.

4. Diese abstrakten „Rechte" sind unnötig . . .
Überrest der kleinbürgerlichen demokratischen Ideologie . . .

PLAN ZUM ARTIKEL
„DER IMPERIALISMUS UND DIE STELLUNG ZU IHM"U 2

1. Definition ff ökonomische
U politische I Reaktion

•I nationale Unterdrückung
{ Annexionen

Imperialismus = Kapitalismus
1. Kartelle
2. Großbanken

. . . . 3. Finanzoligarchie (mehr als 100 Mil-
ac monopolistischer < ,. , ° . , . ..

r harden Effektenkapital)
4. Kolonien und Kapitalexport (Auf-

teilung der Welt)
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. | 1. Kapitalexport
ß parasitärer j 2 1QQ j y ß f l ^ ^ Effektenkapital

y sterbender („Übergangs"-)Kapitalisnras

1 a. Basel und Chemnitz

2. Contra K. Kautskys Abschwächen der Gegensätze, Verbergen,
Wegräsonnieren etc.

3. Drei Linien: Lakaien

Reformisten

revolutionäre
Sozialdemokraten

grobe, zynische
n . . . National-
Opportunisten

i» . . •, . liberale
ratümerte, verkappte .

„ . (Liebknecht)
Opportunisten v '

Marxisten4. Fabier, Vandervelde, Jaures & Co. (1907)...

+ „Sozialistische Monatshefte" + „Glocke" + Renner & Co.

+ Plechanow und seine „Schüler" in Rußland.

(1) Abrüstung . . .

(2) Vereinigte Staaten von Europa (Kartell der Imperialisten)...
(vgl. „Mitteleuropa") . . .

(3) Annexionen . . .

(4) „Frieden" (Sozialpazifismus) . . .

(5) „Ultraimperialismus" . . .

(6) „Vaterlandsverteidigung" . . .

(7) Der imperialistische Charakter des Krieges . . .

(8) Handelsfreiheit („friedlicher Verkehr").

(9) Kolonien (vgl. 1907 und 1914-16) . . . (Fort von Kolonien?)

(10) Vorteile von den Kolonien
f Einfuhr und Ausfuhr aus den eigenen Kolonien 1
1 versus „Handelsfreiheit" J

(11) Imperialismus und Opportunismus (Stimmung versus Richtung).

(12) „Einheit" mit den Opportunisten.

(13) Richtungen in der internationa- ( (Millerandismus113 (Jau- }
len Sozialdemokratie 1889-1914 < res), Bernsteinismus11*, L
versus jetzigen Zerfall. (. Engl. „liberal labour" J
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(14) Bewilligung der Kredite

(15) Massenaktionen = „Abenteuer"?
(16) Früher (1909; 1910; 1911 K. Kautsky versus 1914-16) und spä-

ter. (Worte und Taten.)
(17) K. Kautsky versus Pannekoek 1912 über Massenaktionen . . .
(18) Eklektik versus Dialektik.

(19) Engels und Marx über die Wurzeln des englischen Opportunis-
mus.

(20) Vertuschung 14. August 1914 1
l 2. August 1914 und l
[ Ultimatum der Opposition J

(21) Sympathie für Karl Liebknecht,
(überall)
(oder in Europa?)

(22) Ziromerwald und Haag.

PLAN ZU EINEM ARTIKEL ÜBER DAS KAUTSKYANERTUM

115rru J rr i. . {„Vorbote" Nr. 11
Über das Kautskyanertum: <, „ . « t
1. Definition des Imperialismus (<5 9*)

3 bis. 1912 über den Verlust seiner Bedeutung, (o 15**)
5. Charakter des Krieges („Kommunist")
2. Handelspolitik (Freihandel) („Kommunist")
4. Kampf gegen den Imperialismus (auch „ein Teil der Kapitalisten

ist dafür")
8. Annexionen . . .

Renner & Co., Cunow & Co. . . .12
Lensch

\ „Volkstribune"

* Siehe den vorliegenden Band, S. 257. Die Red.
** Siehe den vorliegenden Band, S. 605. Die Red.
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7. Frieden: „alle dafür" (Referat) . . .
3. Theorie des Ultraimperialismus
9. Monitor und Kautsky

10. Kautsky a.m.26.'K1.1915 gegen Straßendemonstrationen
11. die Chemnitzer „Volksstimme" über die Einheit mit Kautsky&

Co. (vgl. Ernst Heilmann in „Glocke")
6. Leugnung des Zusammenhangs der gegenwärtigen Krise mit

dem Opportunismus (K. Kautsky am 28. V. 1915) („Kommu-
nist")
Die Stellung zum Kriege bis:

Soziale Revolution 1902
Weg zur Macht 1909
1905 (o 33)*
1910 (o 15)
1912

1902
1905
1908
1910
1912

Rühle versus „Vorwärts"
{ Revolution in Verbindung mit dem Krieg. }
f Abrüstung und Vereinigte Staaten von \
\ Europa. J

A. Ökonomik und das grundlegende Verhältnis zwischen den Klassen
(1-4)

B. Politik (5-8)
C. Der „Sumpf" in innerparteilicher Beziehung (9-12)
D. Die russischen Kautskyaner

| Axelrod \
i Martow >
[ Tschcheldse und Skobelew J

Zur Übersetzung
1. Kammerer
2. Gilbreth. „Motion Study" [Bewegungsstudie].
3. Hobson. „Imperialism"

Siehe den vorliegenden Band, S. 533/534. Die Red.
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FRAGMENT EINES ARTIKELS

Wie weit Fr. Engels von jenem gleichgültigen Verhalten zu den
deutschen Annexionen seiner Zeit entfernt war, das für einige doktri-
näre Verfälscher des Marxismus unter den heutigen deutschen Sozial-
demokraten charakteristisch ist, zeigt folgende Erklärung von ihm aus
dem Jahr 1893:

„Wir dürfen nicht vergessen: die siebenundzwanzig Jahre Bis-
marckwirtschaft haben Deutschland — nicht mit Unrecht — im ganzen
Ausland verhaßt gemacht. Weder die Annexion der nordschleswig-
schen Dänen noch die Nichteinhaltung und schließliche Eskamotage
des auf sie bezüglichen Prager Friedensartikels, noch die Annexion
Elsaß-Lothringens, noch die kleinlichen Maßregeln gegen die preußi-
schen Polen hatten mit der Herstellung der »nationalen Einheit' das
geringste zu tun." („Kann Europa abrüsten?" Nürnberg 1893,
S. 27.)U6 Im Prager Vertrag vom 23. August 1866 verzichtete Öster-
reich zugunsten Preußens auf Schleswig-Holstein unter der Bedin-
gung, daß die Bevölkerung der nördlichen Kreise Schleswigs zu Däne-
mark kommen, falls sie sich in einer freien Abstimmung für den An-
schluß an Dänemark ausspricht. Die betrügerische Annullierung die-
ses Punktes erfolgte durch den Wiener Vertrag zwischen Deutschland
und Österreich am 11. Oktober 1878. Noch 15 Jahre später, 1893, hatte
Engels diesen Betrug nicht vergessen und brandmarkte ihn, wobei er
den Unterschied zwischen der Herstellung der nationalen Einheit der
Deutschen und der Kette von Betrugs- und Gewaltmaßnahmen zur
Unterdrückung der von den Deutschen abhängigen Völker hervor-
hob . . .*

„VOLKSERNÄHRUNG. MASSENSPEISUNG"

„Volksernährung. Massenspeisung." Berlin 1916.
(Verhandlungen des Zentralvereins für das Wohl der arbeitenden

Klassen. 28. Oktober 1915.)
S. 27 (aus „Bericht" Prof. Rubner):

* Hier bricht das Manuskript ab. Die Red.
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Die Verteilung der einzelnen Klassen in England
wird wie folgt angegeben:

Klassen und
der anteil-
mäßige
Konsum von
Fleisch,
in England

Anteil
an der

Bevölkerung

Land- und unge-
lernte Arbeiter

gelernte Arbeiter
niederer Mittelstand
Mittelstand
höhere Stände

23
50
15
7
5

100

Essen vom
Fleischvorrat

73

15
12

100

16,5
. 44,8

15,3
10,5
12,9

100,0

61,3

15,3
23,4

100,0
1

meine Be-
rechnung :
Anteil am
Fleisch-
konsum,
gemessen am
prozentu-
alen Anteil
an der Be-
völkerung

71,7
89,6

102,0
150,0
258,0

„SCHWEIZERISCHES KAPITAL IM AUSLAND"

„Basler Vorwärts" 26. Januar 1917:
„Schweizerisches Kapital im Ausland".
Vorträge im volkswirtschaftlichen Seminar der Universität Bern

(unter Leitung von Prof. Reichesberg).
Vortrag von Alfred Fischer.

„Die Verschuldung der Schweiz steht mit ihrer Auslandsanlage
l1/2 III in einem kausalen Verhältnis. Jene beträgt l1/^ Milliarden Fran-

ken, wovon eine Milliarde auf Frankreich trifft."
„Der Umfang der Schweizer Kapitalanlagen im Ausland läßt sich

nur schätzungsweise angeben.. Diese Schätzungen schwanken zwi-
schen 2,5 und 4,5 Milliarden Franken. Daraus geht hervor, daß die
Schweiz ein ausgesprochenes Gläubigerland ist, da ihre Kapitalan-
lagen ungefähr doppelt so groß sind als ihre Verschuldung an da3
Ausland."
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I

L. F. Ho ff mann. „L'Angleterre en decadence" [England im Nieder-
gang]. (Herausgegeben von der Zeitung „La Patrie Egyptienne"
[Das ägyptische Vaterland]). Genf 1914.
((Stempel: Club der ägyptischen Patrioten. 1914. 3, rue Ver-
sonnex, 3. Genf.))
„Diese von der Zeitung ,La Patrie Egyptienne' herausgegebene
Broschüre wird auf Wunsch kostenlos allen zugestellt, die sich
diesbezüglich an die Administration, 3, rue Versonnex, Genf,
•wenden."

Mohamed Fahmy. „La verite sttr la question d'Egypte" [Die Wahr-
heit über die ägyptische Frage]. (Genf 1913.) („Denkschrift an
den 19. Friedenskongreß 1912".)

DT. J. Goldstein. „Arbeiter und Unternehmer im Baugewerbe Deutsch-
lands", Leipzig 1913. („Züricher Volkswirtschaftliche Studien",
Heft 5.)

Prof. Dr. W. Hünerwadel. „Die geschichtlichen Vorbedingungen des
europäischen Krieges". Winterthur 1915. (Broschüre, offenbar ein
leidlicher Abriß, sehr klein, flüchtig.)

II

Gesellschaft „Le progres de l'Islam" [Die Ausbreitung des Islams].
Haus Fusterie. Genf.
In ihrem Verlag „Bulletin de la Societe etc." [Bulletin der Ge-
sellschaft usw.] 3. Jahrgang, Nr. 1 und 2, Juni-Juli 1915.

„Lest we forget" [Daß wir es nicht vergessen].
Eine Seite aus der Geschichte der Engländer in Ägypten. Mai
1915. Unterschrift Dr. M. M. Rifat.
Schilderung, wie Ägypter am 26. VI. 1906 massakriert und hin-
gerichtet wurden, weil sie englische Offiziere, die beim Tauben-
schießen eine Frau verletzt hatten, verprügelten.

52 Lenin, Werke, Bd. 39
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Broschüre: „Un verdict sur l'Angleterre" [Ein Verdikt gegen Eng-
land]. Berlin, 2.V.1915. Vorwort von Dr. M. M. Rifat.
Zusammenstellung der Versprechungen und Deklarationen Eng-
lands in bezug auf Ägypten von 1882 bis zur Einverleibung
(Annexion) am 7. XII. 1914.

H P "

Belius. „Die farbigen HilfsVölker der Engländer und Franzosen".
Berlin 1915.

Brandt. „33 Jahre in Ostasien. Erinnerungen eines Diplomaten".
3 Bände. Leipzig 1901.

Cornaz. „Le monopole sur le tabac en Suisse" [Das Tabakmonopol in
der Schweiz]. Lausanne 1914.

Davies. „Das britische und das deutsche Finanzwesen". London 1915.
El Hadj, Abdallah. „L'islam dans l'armee francaise" [Der Islam in

der französischen Armee]. Konstantinopel 1915.
„La fedeltä dell'India" [Die Treue Indiens] (herausgegeben von der

indischen Nationalpartei).
Idem französisch.

Franke. „Die mutmaßliche Sprache der Eiszeitmenschen". Leipzig
1911.

Gehring. „Indien". 2 Bände. 1911.
„La GSorgie et la guerre actuelle" [Georgien und der gegenwärtige

Krieg]. 1915.
Kiliani. „Der deutsch-englische Wirtschaftsgegensatz".
heue. „Bilder aus dem Kolonialleben". 1903.
Myron. „Our Chinese chances through Europe's war" [Unsere Aus-

sichten in China durch den europäischen Krieg]. Chicago 1915.
Niehans. „Die moderne Neugestaltung der Völker und das Christen-

tum im Kampf um die Weltherrschaft". Bern 191?.
Peter. „Die Entwicklung des französischen Romans". 1913.
Rifat. (In Sachen Ägypten gegen England.)
„Ruh, Briiish, in India condemned" [Verdammung der britischen

Herrschaft in Indien]. London 1915.
Scherif. „Tunesien etc.; Protest gegen französische Herrschaft".

Sie! Berlin 1916.



Einzelne Aufzeichnungen 1912-1916 • Literaturverzeichnisse 801

Ruttmann. „Die Hauptergebnisse der modernen Psychologie".
Sieveking. „Grundzüge der neueren Wirtschaftsgeschichte". 1915.
Vietor. „Deutsches Aussprachewörterbuch".
Ziekursch. „Rußlands Balkanpolitik". 1915.

1) M. Lair. „L'impe'rialisme allemand" [Der deutsche Imperialis-
mus]. Paris 1908 (?)*, 3,50 frs.

2) BSrard. „La France et Guillaume I I " [Frankreich und Wil-
helm II.] (3,50 frs.)?

„ „L'affaire marocaine" [Der Marokkokonflikt]. (4 frs.)
„ „Le Sultan, l'islam . . ." [Der Sultan, der Islam . . . ] .

Bagdad. (4 frs.)
Vom gleichen Verfasser. „La revolte de l'Asie" [Die Erhebung

Asiens]. Paris 1904.

3) G. Blonäel. „L'essor industriel et commercial du pcuple allemand"
[Der industrielle und kommerzielle Aufschwung des deut-
schen Volkes]. Paris 1900.

„ „La France et le marche du monde" [Frankreich und der
Weltmarkt]. Paris 1901.

Leroy-Beaulieu. „Larenovation de l'Asie" [Die Erneuerung Asiens].
1900.

„ „Les nouvelles societes anglo-saxonnes" [Die neuen
angelsächsischen Gesellschaften].

S. A. Reeve. „Cost of competition" [Kosten der Konkurrenz] (617S.).
New York 1906 (2 $). (MacClure, Philüpps and Co). („Un-
tersuchung über die durch die Konkurrenz verursachten
Verluste, mit Vorschlägen für sozialistische Reformen".)

NB

* Das Buch ist nicht 1908, sondern 1902 erschienen. Siehe den vorliegen-
den Band, S. 200. Die Red.

52*
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„Economist", 25. XII. 1915.

die Engländer über die Überlegenheit der deutschen chemischen
Industrie.

„Bibliographie der Volkswirtschaftslehre und der Rechtswissen-
schaft". 1906 (1) und folg. 1908 (3), 1909-1912 (Bd. 4-8).

VI

NB. J. A.Hobson. NB
„Recueü des Rapports sur les differents points du programme-mini-

mum" [Sammlung von Berichten über die verschiedenen Punkte
des Minimalprogramms]. 2 Bände. („Zentrale Organisation für
die Herstellung eines dauerhaften Friedens".) Den Haag 1916.

VII

Pohler. „Bibliotheca historico-militaris" [Kriegsgeschichtliche Bi-
bliothek].

Wittig. „Ein Jahrhundert der Revolutionen". 2 Teile. Zürich 1875.
d'Arcq. „Histoire generale des guerres" [Allgemeine Geschichte der

Kriege]. (2 Bände.) Paris 1758.
Mouriez. „Les guerres commerciales (1486-1850)" [Die Handels-

kriege (1486-1850)]. Paris 1863.
i;. Erlach. „Freiheitskriege kleiner Völker gegen große Heere". Bern

1868.
Studeniti und Rödlich. „Chronologisch-synchronische Übersicht".
Golitzin?
Suter. „Die Philosophie von Richard Avenarius". 1910. (Disserta-

tion.)

VIII
NB
Geyer J politische Übersichten und
Egelhaaf \ Geschichtskalender (Jahreskalender)
Roloff. „Europäischer Geschichtskalender" ((?)).
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Asbley. „The economic Organisation of England" [Die wirtschaftliche
Struktur Englands]. 1914.

Belza. „"Wdolinach krwi" [In den Tälern des Bluts]. Warszawa 1906.
Biermann. „Winkelblech (Mario)". 2 Bände.
Bittmann. „Arbeiterhaushalt und Teuerung". 1914.
Boissier. „Saint-Simon".
„Bolletino Storico della Svizzera Italiana" [Geschichtsbulletin der

italienischen Schweiz]. Jahrgang 1-23 (1879-1901).
Bresnitz von Sydacow. „Intimes aus dem Reiche Nikolaus' II.".

5 Bände.
„Briefe an Sorge". Stuttgart 1906.
Paul Busching. „Die Entwicklung der handelspolitischen Beziehun-

gen zwischen England und seinen Kolonien bis zum Jahre 1860".
Anhang: Tabellarische Übersicht über den Kolonialhandel
1826-1900. Stuttgart 1902.

Carnegie. „Endowment for international peace" [Fonds für den in-
ternationalen Frieden]. Jahrbuch 1911 und 1912.

Dauzat. „Impressions et choses vues" [Eindrücke und Gesehenes].
1914.

Del Vecchio. „Ufenomeno della guerra" [Das Phänomen des Krieges].
Sassari 1909. .

Em. Demaret. „Organisation coloniale et federation; une federation
de la France et de ses colonies" [Kolonialorganisation und Föde-
ration; eine Föderation Frankreichs und seiner Kolonien].
Dissertation. Paris 1899* , • •

„Demokratie, Schweizerische, oder internationaler Sozialismus".
Frauenfeld 1892.

„Denkschrift der eidgenössischen Bank". 1863-1913.
Detot. „Le socialisme devant les chambres franc,aises" [Der Sozialis-

mus vor den französischen Kammern]. Dissertation. Paris 1903.
Dietrich. „Betriebs-Wissenschaft". 1914.
„Education, professional, in the United States" [Berufsausbildung in

den Vereinigten StaatenJ. 1900.
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Egelhaaf. „Geschichte der neuesten Zeit". 1913. Wl. Uljanow.
4. August 1916. Ende Oktober.

Egelhaaf. „Geschichte der neuesten Zeit". 1908. 25. September aus-
geliehen. In der Kantonsbibliothek am 18. September aus-
geliehen. Wl. Uljanow. 4. Oktober 1916. Ende Oktober.

Ehrenberg. „Große Vermögen (Fugger - Rothschild - Krupp)".
1905. 2 Bände.

Engels. „Der Ursprung der Familie etc."
Ermels. „Frankreichs koloniale Handelspolitik". Berlin 1910.
„Fabrikstatistik, schweizerische". 1911.
Fraisse. „Situation internationale des pays tributaires du bassin du

Congo" [Die internationale Lage der tributpflichtigen Länder
des Kongobeckens]. Dissertation. Carcassonne 1904.

Freeman. „Comparative politics" [Vergleichende Politik]. London
1873.

Ernst Friedrich. „Geographie des Welthandels und Weltverkehrs".
1911.

Froberl. „De Porientation actuelle de Pactivite des banques de depöt
en Angleterre, en Allemagne, en France" [Über den gegenwärti-
gen Kurs in der Tätigkeit der Depositenbanken in England,
Deutschland, Frankreich]. (Dissertation.) 1903.

Garr. „Die wirtschaftlichen Grundlagen des modernen Zeitungswe-
sens". 1912.

Gazeau. „L'imperialisme anglais [Der englische Imperialismus]. Car-
lyle-Seeley-Chamberlain". (Dissertation.) 1903.

„Geschichtskalender, Deutscher". Jahrgang 1913.
Giebel. „Die Finanzierung der Kaliindustrie". 1912.
Girault. „Principes de colonisation" [Prinzipien der Kolonisation],

2.Aufl., Paris 1904. . '
Goes. „Die indischen Großstädte". 1910.
„Handbuch der mittelalterlichen und neueren Geschichte" (Mei-

necke etc.) 1903 und folg, ((nur einzelneMonographien, anschei-
nend nil))j

Hermant. „La revolution hongroise de 1848: les nationalstes, leurs.
lüttes et leurs revendications; Pintervention russe et l'interven- .
tion polonaise" [Die ungarische Revolution von 1848: die Na-
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tionalitäten, ihre Kämpfe und Forderungen; die russische Inter-
vention und die polnische Intervention]. Dissertation. 1901.

W. G. Hertz. „Die Besteuerung der Ausländer in der englischen Ein-
kommen-Steuer". Stuttgart 1910.

Hettner. „Englands Weltherrschaft und der Krieg".
Heyde. „Die volkswirtschaftliche Bedeutung der technischen Ent-

wicklung in der deutschen Zigarren- und Zigarettenindustrie".
Stuttgart 1910.

Hirsch. „Die FiliaUbetriebe im Detailhandel". 1916.
Frank Hitchcock. Mehrere Broschüren über den Außenhandel der

Vereinigten Staaten.
Hoeniger. „Die wirtschaftliche Bedeutung des deutschen Militär-

wesens". Leipzig 1913.
Hollitscher. „Das historische Gesetz. Zur Kritik der materialistischen

Geschichtsauffassung". Dissertation. 1901.
Holsti. „The relation of war to the origin of State" [Der Zusammen-

hang zwischen Krieg und Entstehung des Staates]. Dissertation.
1913.

Honore. „Le Transsaharien et la penetration frartcaise en Afrique"
[Die Transsahara-Bahn und das Eindringen der Franzosen in
Afrika]. Dissertation. 1901.

„Im Kampfe für Rußlands Freiheit". 1906..
Ed. Jacob. „Volkswirtschaftliche Theorie der Genossenschaften".

1913.
„Journal Asiatiijue" [Asiatische Zeitschrift]. 1) Inhaltsverzeichnis

der 20. Folge. 2) Elfte Folge.
„Judenpogrome in Rußland". 2 Bände. 1910.
Massao Kambe. „Die Entwicklung der japanischen Volkswirtschaft".

1914.
Kautsky. Parlamentarismus. Stuttgart 1893.
Kayser. „Entwicklung und Fortschritte des Eisenbetonbaues".

(Rede.) Darmstadt 1911.
Kindermann. „Zwang und Freiheit, ein Generalfaktor im Völker-

leben". Jena 1901.
Kinosita. „The past and present of Japanese commerce" [Vergangen-

heit und Gegenwart des japardschenHandels]. Dissertation. 1902.
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W. Kley. „Bei Krupp. Eine sozialpolitische Reiseskizze". 1899.
G. Koch. „Der jakobinische Staat von 1794". Berlin 1904.
Lange. „Books on the great war" [Bücher über den großen Krieg].

1915.
Langevin. „De l'imp 6t du timbre sur les valeurs mobilieres francaises

et etrangeres" [Über die Stempelsteuer auf französische und
ausländische Wertpapiere]. Dissertation. 1900.

Lehmann. „Armenien einst und jetzt". 1910.
Ludlow. „Die arbeitenden Klassen Englands". 1868.
Marx. „Revolution und Kontre-Revolution in Deutschland". 1896.
Nansen. „Sibirien". 1914.
Nostitz. „Das Aufsteigendes Arbeiterstandes in England". Jenal900.
Osterrieder. „Monopol oder Konkurrenz". 1903.
„La Paix par le Droit" [Frieden durch Recht]. 21. Jahrgang (1911).
Peez und Dehn. „Englands Vorherrschaft. I. Aus der Zeit der Konti-

nentalsperre". Leipzig 1912.
Peez. „Zur neuesten Handelspolitik". Wien 1895.
Pesl. „Der Mindestlohn". 1914.
„Polen und das Schweizervolk". Von einem schweizerischen Augen-

zeugen des polnischen Aufstandes. 1863.
„Politisches Jahrbuch". Zwei letzte Jahrgänge.
Polly. Zu Rußlands Revolution. ;
Prado. „Rußlands Todesweg". 1907.
W. Rappard. „Le facteur economique dans l'avenement de la d6mo-

cratie moderne en Suisse" [Der ökonomische Faktor bei der
Entstehung der modernen Demokratie in der Schweiz].

„Recueü des Traites" [Sammlung von Abhandlungen], (Martin).
„Revolution, die lettische".
Ried. „Organisation und Verwaltung Öffentlicher Unternehmungen".

1914.
Skelton. „Socialism. A critical analysis" [Sozialismus. Eine kritische

Analyse]. Dissertation. Cambridge 1911.
„Staatengeschichte der neuesten Zeit". ? (Bd. 1-28). Leipzig 1858.
„Staatsarchiv". Register 78-93. Letzter Jahrgang 1914.
Strasser. „Kapitalismus und Kriegsrecht". (Ergänzungsheft 11.)
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Stroh. „Das Verhältnis zwischen Frankreich und England 1801-03 im
Urteil der politischen Literatur Deutschlands". ( = Historische
Studien. Heft 121.) 1914.

Strupp. „Der Konflikt zwischen Rußland und China". 1911.
Übersberger. „Rußlands Orientpolitik in den letzten 2 Jahrhunder-

ten". Bd. 1.1913.
Uhlmann. „Der deutsch-russische Holzhandel". Dissertation. 1913.
Uhry. „Les greves en France et leur solution" [Die Streiks in Frank-

reich und ihr Ausgang]. Dissertation. 1902.
Theodor Vetter. „John Ruskin und W. Morris, Feinde und Förderer

der Technik". Frauenfeld 1912.
("Walz-Eidenbenz.) „Staatsstreich oder Reformen". 3 Teile.
"White. „Aus meinem Diplomatenleben". 1906.
Youngman. „The economic causes of great fortunes" [Die ökonomi-

schen Ursachen großer Vermögen]. Dissertation. 1909.
„Zeitschrift für schweizerische Statistik".
Zilliacus. „Das revolutionäre Rußland". 1905.
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1 Das Buch „Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalismus"
wurde in der Zeit von Januar bis Juni 1916 in Zürich geschrieben.

Auf die neuen Erscheinungen in der Entwicklung des Kapitalismus hatte
Lenin schon lange vor Beginn des ersten Weltkrieges die Aufmerksamkeit
gelenkt. In einer Reihe von Arbeiten, die in den Jahren 1895—1913 ent-
standen („Entwurf und Erläuterung des Programms der Sozialdemokra-
tischen Partei", 1895/1896, „Der China-Krieg", 1900, „Die Lehren der
Krise", 1901, „Innerpolitische Rundschau", 1901, „Die Konzentration
der Produktion in Rußland", 1912, „Über einige Reden der Arbeiterdepu-
tierten", 1912, „Die Zunahme des kapitalistischen Reichtums", 1913,
„Das rückständige Europa und das fortgeschrittene Asien", 1913, „Die
historischen Schicksale der Lehre von Karl Marx", 1913, und andere),
deckte Lenin einzelne, für die Epoche des Imperialismus charakteristische
Züge auf und analysierte sie: die Konzentration der Produktion und die
Entstehung von Monopolen, den Kapitalexport, den Kampf um die Er-
oberung neuer Märkte und Einflußsphären, die Internationalisierung der
Wirtschaftsbeziehungen, den Parasitismus und die Fäulnis des Kapitalis-
mus, das Anwachsen der Gegensätze zwischen Arbeit und Kapital und die
Verschärfung des Klassenkampfes, die Schaffung der materiellen Voraus-
setzungen für den revolutionären Übergang zum Sozialismus. In seinem
Artikel „Marxismus und Revisionismus" (1908) schrieb Lenin: „Die Kar-
tell :> und Trusts, die die Produktion konzentrierten, steigerten zugleich
vor aller Augen die Anarchie der Produktion, die Existenzunsicherheit des
Proletariats und den Druck des Kapitals und verschärften so in noch nie
dagewesenem Maße die Klassengegensätze. Daß der Kapitalismus dem
Zusammenbruch entgegengeht - im Sinne einzelner politischer und öko-
nomischer Krisen wie im Sinne des völligen Zusammenbruchs der ganzen
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kapitalistischen Ordnung-, das haben gerade die neuesten Riesentrusts
mit besonderer Anschaulichkeit und in besonders großem Ausmaß be-
wiesen." (Werke, Bd. 15, S. 24.) Besondere Aufmerksamkeit schenkte
Lenin der Entlarvung der räuberischen Kolonialpolitik, dem Kampf um
die Aufteilung und Neuaufteilung der Welt, der Vorbereitung imperiali-
stischer Eroberungskriege.

Lenin verfolgte und studierte aufmerksam die neueste Literatur über
den Kapitalismus. Davon zeugt seine Rezension über J. A. Hobsons
Buch „Die Entwicklung des modernen Kapitalismus" (siehe Werke,
Bd. 4, S. 90-93). Im August 1904 begann Lenin Hobsons Buch „Imperia-
lismus" zu übersetzen (siehe Werke, Bd. 37, S. 305); das Manuskript dieser
Übersetzung wurde bisher nicht aufgefunden.

Mit der allseitigen Erforschung des monopolistischen Entwicklungs-
stadiums des Kapitalismus befaßte sich Lenin vom Beginn des ersten
Weltkrieges an. Das erforderten die Interessen des revolutionären Kamp-
fes der Arbeiterklasse Rußlands und der anderen kapitalistischen Länder.
Zur richtigen Führung der revolutionären Bewegung und zum erfolg-
reichen Kampf gegen die Ideologie der imperialistischen Reaktion, gegen
die reformistische Politik der Verständigung mit den Imperialisten war es
notwendig, „sich in der ökonomischen Grundfrage zurechtzufinden, ohne
deren Studium man nicht im geringsten verstehen kann, wie der jetzige
Krieg und die jetzige Politik einzuschätzen sind, nämlich in der Frage nach
dem ökonomischen Wesen des Imperialismus" (Werke, Bd. 22, S. 192).

Intensiv wandte sich Lenin der Erforschung der Probleme des Imperia-
lismus augenscheinlich Mitte 1915 in Bern zu; zu dieser Zeit begann er mit
der Zusammenstellung von Literaturverzeichnissen, der Ausarbeitung von
Plänen und der Anfertigung von Auszügen, Notizen und Konspekten.

Anfang Januar 1916 nahm Lenin das Angebot an, für den legalen Ver-
lag „Parus" (Das Segel), der im Dezember 1915 in Petrograd gegründet
worden war, ein Buch über den Imperialismus zu schreiben. In einem
Brief an Gorki schrieb Lenin am 29. Dezember 1915 (11. Januar 1916):
„Ich beginne jetzt mit der Arbeit an einer Broschüre über den Imperialis-
mus." (Werke, Bd. 35, S. 187.) In der ersten Februarhälfte 1916 über-
siedelte Lenin von Bern nach Zürich, wo er die Sammlung und Bearbei-
tung von Materialien über den Imperialismus fortsetzte. Während seiner
Arbeit in der Züricher Kantonsbibliothek ließ er sich auch aus anderen
Städten Bücher kommen.

Im Rahmen der vorbereitenden Arbeiten für sein Buch schrieb W. I. Le-
nin 15 Hefte zum Imperialismus, die er mit den griechischen Buchstaben
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Alpha bis Omikron bezeichnete, sowie das Heft „Brailsford" und andere
Materialien. Nachdem er das Manuskript an den Verlag abgeschickt hatte,
fuhr Lenin fort, Material zusammenzutragen und Auszüge zu Fragen des
Imperialismus zu machen. Davon zeugen das Heft „Egelhaaf", das Lenin
im Oktober 1916 begann (siehe den vorliegenden Band, S. 702 und 804),
das Heft „Materialien über Persien" (S. 750) und andere.

Am 19. Juni (2. Juli) 1916 schrieb Lenin an M. N. Pokrowski, der zu
der Zeit in Frankreich lebte und dort eine Reihe von Broschüren über die
Staaten Westeuropas in der Periode des ersten Weltkriegs redigierte, die
vom Verlag „Parus" herausgegeben wurden: „Ich schicke heute einge-
schrieben unter Kreuzband das Manuskript an Sie ab." (Werke, Bd. 35,
S. 202.) Das gleichzeitig mit dem Brief abgesandte Manuskript erreichte
Pokrowski nicht, so daß ihm ein zweites Exemplar geschickt werden
mußte. Außerdem machte der Verlag den Vorschlag, das bereits fertig-
gestellte Manuskript von fünf auf drei Druckbogen zu kürzen; Lenin
kürzte das Werk jedoch nicht, da es nach seinen Worten „völlig unmög-
lich war, es noch einmal bis auf 3 Bogen zusammenzudrängen" (ebenda).

Die Menschewiki in der Leitung des Verlages strichen die in dem Buch
enthaltene scharfe Kritik an Kautsky und Martow und nahmen Ände-
rungen im Manuskript vor, die nicht nur die Eigenart des Leninschen
Stils verwischten, sondern auch seine Gedanken entstellten. Lenins Aus-
druck „Hinüberwachsen" (des Kapitalismus in den Imperialismus) er-
setzten sie durch das Wort „Verwandlung", die Worte „reaktionärer
Charakter" (der Theorie des „Ultraimperialismus") durch die Worte
„rückständiger Charakter" usw. Mitte 1917 wurde das Buch unter dem
Titel „Der Imperialismus als jüngste Etappe des Kapitalismus (Ge-
meinverständlicher Abriß)" mit einem Vorwort Lenins vom 26. April 1917
veröffentlicht. 1

2 Der Artikel über den Kampf gegen den „Sumpf" (Notizen über das
Kautskyanertum) ist augenscheinlich nicht geschrieben worden. 4

8 Gemeint ist Karl Kautskys 1909 in Berlin erschienene Broschüre „Der
Weg zur Macht". W. I. Lenin nannte diese Arbeit das „letzte und beste
Werk", das Kautsky gegen die Opportunisten geschrieben hat.

Basler Manifest - Manifest über den Krieg, angenommen vom Außer-
ordentlichen Kongreß der II. Internationale, der am 24. und 25. Novem-
ber 1912 in Basel stattfand. Das Manifest verwies auf die räuberischen
Ziele des drohenden imperialistischen Krieges und rief die Sozialiston
aller Länder auf, einen energischen Kampf um den Frieden, gegen die



814 Anmerkungen

Kriegsgefahr zu führen, „dem kapitalistischen Imperialismus die Kraft
der internationalen Solidarität des Proletariats entgegenzustellen". Es
übernahm aus der Resolution des Stuttgarter Kongresses der II. Inter-
nationale von 1907 den von W. I. Lenin und Rosa Luxemburg stammen-
den Hauptgedanken, daß die Sozialisten für den Fall des Ausbruchs eines
imperialistischen Krieges die durch den Krieg hervorgerufene ökonomi-
sche und politische Krise zum Kampf um die sozialistische Revolution
ausnutzen müßten. (Über das Manifest siehe W. I. Lenin, Werke, Bd. 21,
S. 205-210 und 308.)

Die Führer der II. Internationale (Kautsky, Vandervelde u. a.), die
auf dem Kongreß für das Manifest gestimmt hatten, gaben das Basler Ma-
nifest, als 1914 der Weltkrieg ausbrach, der Vergessenheit preis und stell-
ten sich auf die Seite ihrer imperialistischen Regierungen. 5

4 Gemeint ist der Paragraph 9 des auf dem II. Parteitag angenommenen
Programms der SDAPR, in welchem das „Selbstbestimmungsrecht aller
Nationen, die zum Staate gehören", proklamiert wird. 17

5 Die Angaben über die Jahreslöhne der Arbeiter in den USA für das Jahr
1913 sind einem Artikel von Scott Nearing „The Adequacy of American
Wages" (Die Angemessenheit der Löhne in den USA) entnommen, der in
Bd. LIX der „Annais of the American Academy of Political and Social
Science" auf S. 115 veröffentlicht war. 25

6 Der Marxsche Begriff „Vergesellschaftung1, der auf der wissenschaftlichen
Analyse der objektiven Gesetzmäßigkeiten der Entwicklung der kapita-
listischen Gesellschaft beruht, weist auf die Notwendigkeit und Unaus-
bleiblichkeit des Übergangs der Produktionsmittel aus dem Privateigen-
tum der Kapitalisten in gesellschaftliches Eigentum hin. Lenin zeigte,
daß sich die Nichtübereinstimmung der kapitalistischen Produktions-
verhältnisse mit dem Charakter der Produktivkräfte in der Epoche des
Imperialismus aufs äußerste zuspitzt, daß in diesem letzten Entwicklungs-
stadium des Kapitalismus Konzentration und Vergesellschaftung der
Produktion ihre höchste Stufe erreichen. (Siehe Werke, Bd. 22, S. 209,
210/211, 307/308.) Das erleichtert nach dem Sieg der sozialistischen Re-
volution den Übergang der hauptsächlichen Produktionsmittel in die
Hände des Staates der Arbeiter und Bauern und die Organisierung der
planmäßigen Produktion im Interesse des Volkes. 33

7 Um den Kapitalismus zu rechtfertigen und die Herrschaft der Monopole
im Imperialismus zu verschleiern, erfinden bürgerliche Ökonomen und
Reformisten verschiedene Theorien zu seiner Beschönigung, sprechen sie
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von einer „Demokratisierung" des Kapitals und davon, daß der moderne
Kapitalismus zum „Volkskapitalismus" geworden sei usw. Lenin wider-
legte die Lügenmärchen der Apologeten von der „Demokratisierung" des
Kapitals und wies bereits 1902 überzeugend nach, daß die 'Werktätigen,
die Kleinaktien erwerben, durchaus nicht zu Eigentümern von Aktien-
betrieben, zu „Besitzenden" werden; den Vorteil von der Ausgabe der
Kleinaktien haben die kapitalistischen Monopole, die Aktiengesellschaften,
die selbst die kleinsten Krumen der „Volks" ersparnisse zu ihrer Berei-
cherung ausnutzen. (Siehe "Werke, Bd. 6, S. 82/83.) Das wird auch von
der heutigen 'Wirklichkeit voll und ganz bestätigt. 38

8 In den „Heften zum Imperialismus" und in der Schrift „Der Imperialis-
mus als höchstes Stadium des Kapitalismus" entlarvt Lenin den bürger-
lich-apologetischen Charakter der unwissenschaftlichen Theorie vom
„organisierten Kapitalismus", welche den Imperialismus als besonderen,
neuartigen Kapitalismus darstellt, wo Konkurrenz, Anarchie in der Pro-
duktion und "Wirtschaftskrisen angeblich beseitigt sind und die Volks-
wirtschaft planmäßig entwickelt wird. Die von den Ideologen des Mono-
polkapitalismus - Sombart, Liefmann u. a. - entwickelte Theorie vom.
„organisierten Kapitalismus" wurde von den Reformisten- Kautsky,
HiHerding und anderen Theoretikern der II. Internationale - aufgegriffen.
Lenin zeigte, daß die Herrschaft der Monopole die Konkurrenz und die
Anarchie in der Produktion nicht beseitigt, sondern verschärft, und daß sie
die kapitalistische "Wirtschaft vor Krisen nicht bewahrt. (Siehe Werke,
Bd. 22, S. 212/213.) Im Hauptland des modernen Kapitalismus, in den
Vereinigten Staaten von Amerika, gab es in der Zeit von 1948 bis 1961
vier krisenhafte Produktionsrückgänge: 1948/1949,1953/1954. 1957/1958
und 1960/1961. 38

9 Auf Grund seiner Untersuchungen wies "W. I. Lenin nach, daß der politi-
sche Überbau des monopolistischen Kapitalismus die politische Reaktion
auf allen Gebieten der Innen- und Außenpolitik ist; der Imperialismus,
sagte Lenin, ist Negation der Demokratie überhaupt (siehe "Werke, Bd. 23,
S. 34). 45

10 „National City Bank" (seit 1955 „First National City Bank of New York")
— drittgrößte Bank der USA. Um die Bank bildete sich eine finanzmono-
polistische Gruppe, die eine Reihe großer Industrie- und Finanzunter-
nehmen der USA umfaßte und 1960 über Aktiva von mehr als 13 Md.
Dollar verfügte. Die größten Aktionäre sind die Familien Morgan,
Rockefeller, Brady, Dodge u. a. Die Bank spielt eine große Rolle bei der

53 Lenin. Werke, Bd. 39
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Expansion der USA in den Ländern Lateinamerikas, Asiens usw.; sie
kontrolliert eine Reihe der größten amerikanischen Industriegesellschaf-
ten und ist eng verbunden mit der Rüstungsindustrie der USA. 56

11 Alle Angaben beziehen sich auf das Jahr 1910, mit Ausnahme der Schweiz
(1908), Ungarns und Frankreichs (1909). 62

12 Konkwsstatistik - Statistik der Gerichtsverfahren gegen zahlungsunfähige
Schuldner (natürliche oder juristische Personen). In kapitalistischen Län-
dern sind Zusammenbrüche von Banken und Aktiengesellschaften, die
Ruinierung der kleinen und mittleren Bourgeoisie usw. unausbleiblich.
Das Vermögen des ruinierten Schuldners wird auf Antrag der Gläubiger
vom Gericht an speziell bezeichnete Personen (Konkursverwalter) über-
geben, die das gesamte Vermögen des Schuldners und seine Verschuldung
feststellen, wonach das Vermögen zwischen den Konkursgläubigern nach
der gesetzlich festgelegten Reihenfolge der Ansprüche aufgeteilt wird. 63

13 Standard Oil Company - Standard Oil - Gruppe von Erdöltrusts, die das
„Erdölimperium" der Rockefellers bilden. Der Haupttrust dieser Monopol-
gruppe, die Standard Oil Company of New Jersey, entwickelte sich aus dem
1882 von J. Rockefeller gegründeten Standard Oil Trust und brachte gegen
Anfang des 20. Jahrhunderts den größten Teil der amerikanischen Erd-
ölindustrie unter seine Kontrolle. Die Rockefeller-Gruppe kontrolliert
etwa ein Drittel der gesamten Erdölgewinnung und -Verarbeitung in der
kapitalistischen Welt und hat eine führende Position in der Produktion
verschiedener Erzeugnisse der Petrolchemie. Die Erdölmonopole üben
einen bedeutenden Einfluß auf die gesamte Innen- und Außenpolitik der
USA aus. 66

11 In seiner Arbeit „Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalis-
mus" führt Lenin diese Zahlen für das Jahr 1910 an (Werke, Bd. 22, S.243).
In der Statistik von Alfred Neymarck, auf die sich die von Lenin heraus-
geschriebenen Angaben Zimmermanns stützen, werden die Zahlen für den
1. Januar 1911 angegeben. 72

15 Proudhonismus - unwissenschaftliche, dem Marxismus feindliche Strö-
mung des kleinbürgerlichen Sozialismus, benannt nach dem französischen
Anarchisten P. J. Proudhon (1809-1865). Proudhon, der das große kapi-
talistische Eigentum von kleinbürgerlichen Positionen aus kritisierte,
träumte davon, die kleine Warenproduktion zu verewigen, und schlug vor,
eine „Volks"- oder „Tausch"bank zu organisieren, mit deren Hilfe die
Arbeiter sich angeblich eigene Produktionsmittel anschaffen und einen
„gerechten" Absatz ihrer Produkte gewährleisten könnten. Proudhon
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verstand nicht die Rolle und Bedeutung des Proletariats und verhielt sich
ablehnend zum Klassenkampf, zur sozialistischen Revolution und zur
Diktatur des Proletariats; als Anarchist negierte er die Notwendigkeit des
Staates. Die Proudhonisten idealisierten die kleine Warenproduktion.
„Den Kapitalismus und seine Grundlage, die Warenproduktion, nicht
vernichten, sondern diese Grundlage von Mißbräuchen, Auswüchsen usw.
säubern; den Tausch und den Tauschwert nicht abschaffen, sondern ihn,
im Gegenteil, .konstituieren', ihn zu einem allgemein gültigen, absoluten,
gerechten'' Wert machen, der von Schwankungen, Krisen und Mißbräu-
chen frei wäre - das war Proudhons Idee." (W. I. Lenin, Werke, Bd. 20,
S. 19.)

Als neuen Proudhonismus bezeichnete Lenin die reformistischen Theo-
rien der Kautskyaner, welche die Herrschaft der Monopole und Banken,
die Allmacht der Finanzoligarchie, die Ausplünderung der Kolonien,
Annexionen und andere integrierende Züge des Imperialismus als zu-
fällige Auswüchse des Kapitalismus hinstellten und alle möglichen Pro-
jekte zur „Gesundung" des Kapitalismus, zur Verhinderung von „Über-
griffen" der Monopole usw. erdachten. Lenin entlarvte den reaktionären
Charakter solcher Theorien und schrieb, ihre Ideologen „wollen ,zurück'
zum Kleinkapitalismus (nicht zum Sozialismus)" (siehe den vorliegenden
Band, S. 70). 96

" Kautskys Theorie des Ultraimperialismus (Überimperialismus) - oppor-
tunistische Theorie von der Möglichkeit des Hinüberwachsens des Impe-
rialismus in eine neue Phase, die Phase des „international verbündeten
Finanzkapitals", wo durch Abmachungen zwischen den Kapitalisten der
verschiedenen Länder angeblich eine organisierte Weltwirtschaft ge-
schaffen wird und die imperialistischen Widersprüche verschwinden.
Lenins Kritik an Kautskys Theorie siehe Werke, Bd. 22, S. 293-303.132

17 Die Daten über die Eisenproduktion in Deutschland schrieb W. I. Lenin
nachträglich an den Rand des Manuskripts; sie stammen aus einer Ta-
belle auf S. 95 der Zeitschrift „Die Bank", 1911, I, in der Notiz „Ein
Jahrhundert Eisenindustrie". Teilweise führt W. I. Lenin diese Tabelle
weiter unten unter der Überschrift „Neueste Statistik der Eisenindustrie"
an. (Siehe den vorliegenden Band, S. 167.) 166

18 Das in den „Heften" enthaltene Material und die Bemerkungen Lenins
über die Beziehungen zwischen Finanzkapita) und Regierung wurden in
dem Werk „Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalismus"
und in anderen Arbeiten Lenins weiter ausgearbeitet. W. I . Lenin zeigte,

53»
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daß die Entwicklung der Monopole und des Finanzkapitals unvermeidlich
dazu führt, daß eine Handvoll Industrie- und Finanzmagnaten, die Finanz-
oligarchie, in der Wirtschaft und Politik der kapitalistischen Länder die
entscheidende Rolle spielt; ihr ist auch die bürgerliche Regierung völlig
untergeordnet. 166

19 Nietzsche, Friedrich (1844-1900) - einer der reaktionärsten deutschen
Philosophen, der die Interessen und Bestrebungen der aggressivsten
Kreise der deutschen imperialistischen Bourgeoisie und des Junkertums
zum Ausdruck brachte. Er trat in seinen Arbeiten als wütender Gegner der
Demokratie, der Arbeiterklasse, des Marxismus auf. Die gesellschafts-
politischen Problemo betrachtete Nietzsche vom Standpunkt des sub-
jektiven Idealismus und eines vulgären „Sozialdarwinismus", der Theorie
vom „Übermenschen". Durch seine antidemokratischen und antihuma-
nistischen Bestrebungen wurde der Nietzscheanismus zur wichtigsten
Quelle der faschistischen Ideologie. Die Apologeten der Bourgeoisie be-
nutzen ihn weitgehend dazu, den Imperialismus als „natürliche" Gesell-
schaftsordnung, die angeblich der Natur des Menschen entspricht, zu be-
schönigen, Aggressionen zu rechtfertigen und Eroberungskriegen das
Wort zu reden. 190

20 Die Losung der Vereinigten Staaten von Europa, die wiederholt in ver-
schiedenen Varianten aufgestellt, wurde, erfuhr besonders weite Verbrei-
tung in den Jahren des ersten Weltkrieges. Diese Losung wurde im Verein
mit bürgerlichen Politikern besonders von den Kautskyanern, Trotzkisten
und anderen Opportunisten propagiert. In dem am 1. November 1914 im
„Sozial-Demokrat" veröffentlichten politischen Manifest des ZK der
SDAPR „Dar Krieg und die russische Sozialdemokratie" betonte Lenin,
daß die Losung der Vereinigten Staaten von Europa „verlogen und sinn-
los ist, wenn die deutsche, die österreichische und die russische Monarchie
nicht auf revolutionärem Wege beseitigt werden" (Werke, Bd. 21, S. 19).
In seinem bekannten Artikel „Über die Losung der Vereinigten Staaten
von Europa", der am 23. August 1915 erschien, analysierte Lenin die öko-
nomischen Bedingungen des Imperialismus und zeigte, daß „die Vereinigten
Staaten von Europa unter kapitalistischen Verhältnissen entweder unmög-
lich oder reaktionär" sind (ebenda, S. 343). (Vgl. auch Bd. 22, S. 257.)

Die nach dem zweiten Weltkrieg gegründeten überstaatlichen Organi-
sationen Westeuropas, wie die Montanunion, die Europäische Wirtschafts-
gemeinschaft (EWG) u. a., bestätigen, daß derartige Vereinigungen kapi-
talistischer Monopole alle reaktionären Züge des Imperialismus nur weiter
verschärfen. 196
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S1 Monroedoklrin - Deklaration über die Prinzipien der Außenpolitik der
USA, die von Präsident James Monroe in einer Botschaft an den Kongreß
vom 2. Dezember 1823 formuliert wurde. Mit Hilfe der Monroedoktrin
(„Amerika den Amerikanern") suchen die USA ihre kolonialistischen
Pläne in Lateinamerika zu verwirklichen, wobei sie sich ständig in die An-
gelegenheiten der lateinamerikanischen Länder einmischen, ihnen knech-
tende Abkommen aufzwingen, volksfeindliche Begierungen, die den Mo-
nopolisten der USA genehm sind, einsetzen und unterstützen und ihren
Marionetten im Kampf gegen die Befreiungsbewegung der Völker helfen.
197

M Imperialistische Ökonomisten — opportunistische Richtung in der inter-
nationalen Sozialdemokratie, die in der Zeit des imperialistischen 'Welt-
kriegs 1914-1918 entstand. In der SDAPR trat diese Richtung auf der
Konferenz der Auslandssektionen (Frühjahr 1915 in Bern) in Erscheinung,
wo N. £. Bucharin mit Thesen auftrat, in welchen antimarxistische Auf-
fassungen vertreten wurden, die W. I. Lenin späterhin als „imperialisti-
schen Ökonomismus" bezeichnete; zu diesen Thesen bekannten sich in der
Folge auch G. L. Pjatakow und J. B. Bosch. Ebensolche Ideen wurden
auch im „Programmentwurf des Revolutionär-Sozialistischen Verbandes
und der Sozialdemokratischen Arbeiterpartei Hollands", in der amerika-
nischen Sozialistischen Arbeiterpartei und anderen Parteien propagiert.
Lenin nannte den „imperialistischen Ökonomismus" eine internationale
Krankheit und führte einen entschiedenen Kampf gegen ihn. Die „im-
perialistischen Ökonomisten" traten gegen die Selbstbestimmung der Na-
tionen, gegen das gesamte Minimalprogramm der SDAPR auf, das den
Kampf um demokratische Umgestaltungen vorsah. Lenin unterstrich die
ungeheure Bedeutung, die der Losung der Selbstbestimmung der Natio-
nen in der Epoche des Imperialismus zukommt; er wies darauf hin, daß
die Marxisten alle demokratischen Einrichtungen ausnutzen müssen, um
den Sturz des Imperialismus vorzubereiten, und daß sie „über die Aus-
nutzung des bürgerlichen Demokratismus zur sozialistischen und konse-
quent-demokratischen Organisation des Proletariats gegen die Bourgeoi-
sie und gegen den Opportunismus" streben müssen (Werke, Bd. 23, S. 17).

Kritik am „imperialistischen Ökonomismus" übte W. I. Lenin in
den Arbeiten „Über die aufkommende Richtung des ,imperialistischen
Ökonomismus'", „Antwort an P. Kijewski (J. Pjatakow)", „Über eine
Karikatur auf den Marxismus und über den .imperialistischen Ökono-
mismus' " (siehe Werke, Bd. 23, S. 1-10, 11-17, 18-71) und in anderen

• Arbeiten. 237
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23 E s handelt sich u m Kapitel I I I des zweiten Abschnit ts , „Gewaltstheorie
(Fortsetzung)". (Siehe Kar l Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 20, Ber-
lin 1962, S. 158 und 159.) 238

M Manchestertum (Freetrader tum, Freihändlertum) - Richtung der Wir t -
schaftspolitik der Bourgeoisie, die für den Freihandel und die Nichtein-
mischung des Staates in die Tätigkeit der Privatunternehmer eintrat . Sie
ents tand in England Ende des 18. J ah rhunder t s ; in den dreißiger u n d
vierziger Jahren des 19. Jahrhunder t s war die Industriebourgeoisie von
Manchester die Haupts tü tze des Freihändlertums, deshalb wurden die
Freihändler auch „Manchesterleute" genannt. An der Spitze der „Man-
chesterschule" standen Cobden und Bright. Die Tendenzen des Frei-
händlertums fanden in der Zeit des vormonopolistischen Kapitalismus
auch in Deutschland, Frankreich, Bußland und anderen kapitalistischen
Ländern Anklang. Theoretisch begründet wurde das Freihändlertum. in
den Schriften von Adam Smith und David Ricardo. 260

25 „Kommunist" - Zeitschrift, die von Lenin organisiert und von der Redak-
tion des„Sozial-Demokrat"zusammen mit G.L. P ja takowund J .B.Bosch,
welche sie auch finanzierten, herausgegeben wurde. Zur Redakt ion der
Zeitschrift gehörte auch N . I . Bucharin. E s erschien nur eine Doppel-
nummer (September 1915), die drei Artikel von W. I. Lenin enthiel t :
„Der Zusammenbruch der I I . Internat ionale" , „Die ehrliche Stimme eines
französischen Sozialisten" und „Imperialismus und Sozialismus in I tal ien".
(Siehe Werke, Bd. 21 , S. 197-256, 352-360 und 361-371.)

Den Plan zur Herausgabe der Zeitschrift arbeitete Lenin im Frühjahr
1915 aus. Lenin beabsichtigte, den „Kommuni s t " zu einem internationa-
len Organ der linken Sozialdemokraten zu machen. Doch bald ents tanden
ernsthafte Meinungsverschiedenheiten zwischen der Redakt ion des „So-
zial-Demokrat" und Bucharin, Pjatakow und Bosch, die sich nach Er-
scheinen der Nummer 1/2 d e r Zeitschrift zuspitzten. Angesichts der
parteifeindlichen Hal tung dieser Gruppe erklärte die Redakt ion des
„Sozial-Demokrat" auf Vorschlag Lenins, daß sie eine weitere Heraus-
gabe der Zeitschrift für unmöglich halte. (Siehe „Beschlußentwurf des Z K
der SDAPR über die Einstellung der Zeitschrift ,Kommunis t ' " , Werke,
5. Ausgabe, Bd. 27, S. 279-281, russ.) 261

26 „ The Economist" - bürgerliche Wochenschrift, die seit 1843 in London
erscheint. 265

27 Trade-Unions - Gewerkschaften in England und den britischen Domi-
nions. Die Mitglieder der Trade-Unions gehören auf der Grundlage einer
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Kollektivmitgliedschaft gleichzeitig der Labour Party an. In den Jahren
des ersten Weltkrieges nahmen die meisten Führer der Trade-Unions einen
sozialchauvinistischen Standpunkt ein. Die Ideologen der Trade-Unions
leugnen die Notwendigkeit der Schaffung einer revolutionären Partei des
Proletariats und reduzieren die Rolle der Arbeiterpartei faktisch auf die
Vertretung der Trade-Unions im Parlament. 277

88 Mit dieser Notiz weist Lenin darauf hin, daß in diesem Heft nach der
durchgehenden Seitennumerierung (1-10) die Seiten mit den Auszügen
aus Riesser gesondert numeriert sind (Riesser 1-15). Dementsprechend
verwendet Lenin auch bei der Zusammenstellung des Planes zu seinem
Buch „Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalismus" (siehe
den vorliegenden Band, S. 219-228) die Bezeichnungen # und & R zur
Kennzeichnung der in Heft & enthaltenen Materialien. 330

a ' In den „Heften zum Imperialismus" und in der Arbeit „Der Imperialis-
mus als höchstes Stadium des Kapitalismus" bezieht sich Lenin wieder-
holt auf Hilferdings „Finanzkapital". Lenin benutzt das Faktenmaterial
dieser Quelle zur Charakterisierung einzelner Seiten des Monopolkapita-
lismus und kritisiert den Verfasser gleichzeitig wegen seiner unmarxisti-
schen Behauptungen und Schlußfolgerungen über die wichtigsten Fragen
des Imperialismus. Lenin charakterisiert Hilferding, einen der Führer der
deutschen Sozialdemokratie und der II. Internationale, als Kantianer und
Kautskyaner,alsReformerund„MahnerderimperiaIistischen Bourgeoisie"
(siehe den vorliegenden Band, S. 629). Hilferding, der die Politik von der
Ökonomie trennt, gibt in seinem Buch eine falsche Definition des Imperia-
lismus und des Finanzkapitals; er verschleiert die entscheidende Rolle der
Monopole im Imperialismus sowie die Verschärfung aller seiner Wider-
sprüche und ignoriert solche wichtigen Züge des Imperialismus wie die
Aufteilung der Welt und den Kampf um ihre Neuaufteilung, den Parasi-
tismus und die Fäulnis des Kapitalismus; damit hat er „im Vergleich zu
dem offenen Pazifisten und Reformisten, dem Engländer Hobson, einen
Schritt zurück getan" (Werke, Bd. 22, S. 197). Trotz seiner ernsten Fehler
spielte das Buch Hilferdings eine bestimmte positive Rolle bei der Erfor-
schung der jüngsten Entwicklungsphase des Kapitalismus. 330

30 Vgl. hierzu W. I. Lenin, „Materialismus und Empiriokritizismus", Werke,
Bd. 14, S. 171. 331

31 W. I. Lenin vermerkt, daß die Behauptung Hilferdings, Tugan-Baranowski
komme bei der Aufdeckung der Bedeutung der Marxschen Theorie von
der kapitalistischen Reproduktion und den Krisen ein „Verdienst" zu,
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falsch ist. In Wirklichkeit verfälschte dieser bürgerliche Ökonom, der in
den neunziger Jahren ein führender Vertreter des „legalen Marxismus"
war, die marxistische Reproduktions- und Krisentheorie und versuchte sie
zu widerlegen. Tugan-Baranowski leugnete den Grundwiderspruch des
Kapitalismus und den sich daraus ergebenden Widerspruch zwischen dem
Bestreben, die Produktion ständig zu erweitern, und den durch die pro-
letarische Lage der Volksmassen beschränkten Möglichkeiten des Ver-
brauchs und behauptete, unter den Bedingungen des Kapitalismus sei
eine unbegrenzte Akkumulation und die freie Entwicklung der Produk-
tion möglich, unabhängig vom Konsum und vom Lebensstandard der
Volksmassen. 334

82 GEC (General Electric Company) - größter Elektrotrust der USA, eines
der mächtigsten Monopole der kapitalistischen Welt, gegründet 1892;
wird von der Finanzgruppe Morgan kontrolliert. Die General Electric
Company kontrolliert etwa ein Viertel der amerikanischen Elektroindu-
strie und steht an führender Stelle in der Produktion von Atomwaffen und
Düsenantrieben, von elektronischen und militärischen Ausrüstungen
sowie Turbinen für Kriegsschiffe und -flugzeuge. Sie beschäftigt in ihren
fast 200 Werken rund 250 000 Arbeiter und Angestellte und hat Tochter-
betriebe und Verkaufskontore in den meisten kapitalistischen Ländern.

1922 wurde das Abkommen über die Aufteilung der Weltmärkte, das
1907 zwischen der AEG und der GEC geschlossen worden war, erneuert.
In der Folge wurde die GEC zum größten Aktionär der AEG. 336

33 Die Auszüge sowie die Wiedergabe einzelner Stellen aus Hobsons Buch
stammen von N. K. Krupskaja. Lenin unterstrich bei Durchsicht der
Auszüge einzelne Stellen, machte sich Notizen und schrieb Bemerkungen
an den ßand. Die Numerierung der Heftseiten stammt von Lenin. Die von
Lenin vorgenommenen Unterstreichungen werden durch folgende Schrift-
arten wiedergegeben: einfache Unterstreichung - kursiv, doppelte -
kursiv gesperrt, dreifache - halbfett kursiv petit; mit einer Wellen-
linie unterstrichene Stellen sind in KAPITÄLCHEN, mit zwei Wellenlinien
unterstrichene Stellen in KAPITÄLCHEN GESPERRT wiedergegeben.
Alle Zusätze Lenins sind halbfett gesetzt, Unterstreichungen in den Zu-
sätzen werden folgendermaßen wiedergegeben: einfache Unterstreichung -
halbfett kursiv, doppelte — halbfett kursiv gesperrt.

Im Vorwort zu seiner Arbeit „Der Imperialismus als höchstes Stadium
des Kapitalismus" weist Lenin darauf hin, daß er das Buch von J. A. Hob-
son mit der Aufmerksamkeit verwertet habe, die diese Arbeit verdient.
John Atkinson Hobson (1858-1940) war ein bekannter englischer Öko-
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nom, seinen Anschauungen nach bürgerlicher Reformer und Pazifist. Zu
Hobsons bekanntesten Werken gehören „Problems of Poverty" (Pro-
bleme der Armut), „The Evolution of Modern Capitalism" (Die Entwick-
lung des modernen Kapitalismus) und „Imperialism". Das letztgenannte
Werk bezeichnete Lenin als das englische Hauptwerk über den Imperialis-
mus und betrachtete es als typisches Beispiel für die kleinbürgerliche
Kritik «*" Imperialismus. Lenin stellte fest, daß diese Arbeit Hobsons eine
„sehr gute und ausführliche Beschreibung der grundlegenden ökonomi-
schen und politischen Besonderheiten des Imperialismus" enthalte (Werke,
Bd. 22, S. 199). In den „Heften zum Imperialismus" schreibt Lenin:
„Hobsons Buch über den Imperialismus ist überhaupt nützlich, aber be-
sonders nützlich ist es, weil es dazu beiträgt, die Verlegenheit des Kaut-
skyanertums in dieser Frage in ihrem Wesen aufzudecken." (Siehe den vor-
liegenden Band, S. 96.) Während Lenin das in Hobsons Buch enthaltene
reiche Faktenmaterial ausnutzt, kritisiert er gleichzeitig dessen reformi-
stische Schlußfolgerungen und seine Versuche, in versteckter Form den
Imperialismus zu verteidigen. 406

34 Ethischer Sozialismus - idealistische Lehre der Neukan t i ane r - H . Cohen,
P . Na to rp , E . Cassirer u n d anderer - , die zu einem der H a u p t d o g m e n in
den Anschauungen Bernsteins , des „Va te r s des Revis ionismus" , sowie
Kar l Vorländers , des philosophischen Führe r s der deutschen rechten So-
zia ldemokraten, wurde . Der ethische Sozialismus leugnet die objekt iven
Entwicklungsgesetze der Gesellschaft sowie die objektive Notwendigkei t
des Sozialismus u n d erklär t die sozialistische Ordnung zum sitt l ichen
Ideal , welches in ferner Zukunft ohne Klassenkampf u n d ohne D i k t a t u r
des Prole tar ia ts erreicht werden k a n n , ausschließlich auf dem Wege der
moralischen Umerziehung der Werk tä t igen u n d der Ausbeuter . Heu te
wird die Ideologie des ethischen Sozialismus von den rechten Sozialisten
in den kapitalist ischen Ländern weitgehend dazu benu tz t , die Massen
v o m revolut ionären Kampf abzuhal ten . 424

85 Gemeint i s t der Krieg zwischen E n g l a n d u n d den B u r e n (Oktober 1899
bis Mai 1902), ein kolonialer Eroberungskr ieg Eng lands gegen die süd-
afrikanischen Republiken Transvaal und Oranje-Freistaat, in dessen Er-
gebnis diese ihre Selbständigkeit verloren und zu Kolonien Großbritan-
niens wurden. 425

35 An dieser Stelle machte Lenin im Manuskript den Vermerk: „siehe Zusatz
weiter oben, S. 7 dieses Hefts". Auf Seite 7 oben vermerkte Lenin:

• „(siehe S. 41 dieses Hefts)". Entsprechend diesem Hinweis wurde der
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Auszug von S. 7 des Hefts im vorliegenden Band nicht in der Reihenfolge
der Heftseiten gebracht, sondern in der richtigen Reihenfolge nach den
Seitenzahlen des Hobsonschen Buches. 435

37 Die Auszüge aus dem Buch von Sembat wurden von N. K. Krupskaja
gemacht. Über die Bedeutung der verschiedenen Schriftarten vergleiche
Anmerkung 33. 442

38 D a s Verzeichnis von Zitaten aus dem Buch von Schulze-Gaevernitz w u r d e
von Lenin beim Lesen des Buches zusammengestellt, um dann später die
entsprechenden Auszüge zu machen (siehe weiter unten; S. 452-467 des
vorliegenden Bandes). Die Zitate von den Seiten 43-217 schrieb Lenin in
der von »fr™ angegebenen Reihenfolge in das Heft. Weiter folgt dann im
Heft eine ganze Reihe Zitate von den Seiten 229-375, die in dem Verzeich-
nis nicht erwähnt sind (offensichtlich ist ein Teil des Manuskripts ver-
lorengegangen). Lenins weitere Aufzeichnungen im Heft, ab S. 401, ent-
sprechen genau dem Schluß des Verzeichnisses. 451

33 Volksraad - Parlament der Buren. 460
40 Rand (vollständige Bezeichnung Witwatersrand) - riesiges Goldminen-

gebiet in der Provinz Transvaal der Südafrikanischen Union. In diesem
Gebiet wird mehr als Yi des Goldes der gesamten kapitalistischen Welt
gewonnen. 460

41 Die Angaben über die Kohlengewinnung im Jahre 1911 hat W. I. Lenin
den „Internationalen Übersichten", Tabelle 19, in „Statistisches Jahr-
buch für das Deutsche Reich", 1915, S. 33*. entnommen. 471

42 Die Angaben über den Verbrauch a n Tee u n d Spiri tuosen beziehen sich
auf Australasien. 479

43 I m Vorwort zur französischen und deutschen Ausgabe seiner Arbei t „ D e r
Imperial ismus als höchstes S tad ium des Kap i t a l i smus" be ton t Lenin be-
sonders die große Bedeutung , welche die Angaben über die Eisenbahnen
der ganzen Wel t für die Charakterisierung des Monopolkapital ismus ha -
b e n : ,.Die Verteilung des Eisenbahnnetzes , die Ungleichmäßigkeit dieser
Verteilung, die Ungleichmäßigkeit seiner Entwick lung - das sind Ergeb-
nisse des modernen Monopolkapital ismus im W e l t m a ß s t a b . " (Werke,
Bd . 22, S. 194.) Die Materialien der Eisenbahnsta t i s t ik , die im vorliegen-
den B a n d auf den Seiten 490-496 u n d 499-503 angeführt sind, zeigen, wie
Lenin aus verschiedenen Quellen umfangreiche Angaben übe r die E n t -
wicklung des Eisenbahnnetzes in den verschiedenen Ländern (Groß-
m ä c h t e , selbständige u n d halbselbständige S taa ten , Kolonien) für die J a h r e
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1890 und 1913 gesammelt und bearbeitet hat. Durch den Vergleich dieser
Angaben mit dem Wachstum der Eisen- und Kohlengewinnung deckt
Lenin die Disproportionalität zwischen der Entwicklung der Produktiv-
kräfte und dem Bau von Eisenbahnen durch die einzelnen Länder auf (als
Folge des Monopols an den Kolonien). Die Ergebnisse seiner Untersuchun-
gen der Eisenbahnstatistik, die er zu zwei kurzen Tabellen zusammen-
gefaßt hat, analysiert Lenin im Kapitel VII seiner Arbeit „Der Imperia-
lismus als höchstes Stadium des Kapitalismus". (Siehe Werke, Bd. 22,
S. 278-280.) 490

44 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 22, Berlin 1963, S. 369
bis 399. 507

« Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 21, Berlin 1962, S. 224.
512

48 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 18, Berlin 1962, S. 569.522
47 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 22, Berlin 1963, S. 416

bis 418. 512
48 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 18, Berlin 1962, S. 476

bis 493. 513
48 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 18, Berlin 1962, S. 521

bis 527. 513
50 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 18, Berlin 1962, S. 559.514
51 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 18, Berlin 1962, S. 663

bis 674. 514
52 Gemeint ist hier und im weiteren das „Hamburger Echo", Tageszeitung,

Organ der Hamburger Organisation der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands; gegründet 1875 als „Hamburg-Altonaer Volksblatt",
erscheint sie seit 1887 unter dem Namen „Hamburger Echo". In den
Jahren des ersten Weltkrieges bezog sie eine sozialchauvinistische Posi-
tion. Im März 1933 wurde die Zeitung von der Hitlerregierung verboten
und begann im April 1946 erneut zu erscheinen. 515

M Der belgische König Leopold II. (1835-1909) nahm in den Jahren 1879
bis 1884 mit Hilfe aller möglichen Machenschaften, mit Gewalt und Be-
stechung ein riesiges Territorium im Gebiet des Kongoflusses in Besitz.
Die Berliner Kongokonferenz von 1884/1885 bestätigte die Umwandlung
des geraubten Territoriums in persönliches Eigentum Leopolds II . und
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gab ihm den Namen „Freistaat Kongo". Die Eroberung des Landes war
von brutalen Gewaltakten gegen die afrikanischen Stämme begleitet und
brachte ihnen unermeßliches Leid. 1908 „verzichtete" Leopold II. zu-
gunsten Belgiens auf seine persönlichen Rechte auf den Kongo, was ihm
riesige Gewinne einbrachte, und der Kongo wurde belgische Kolonie. Im
Land herrschten unumschränkt die kapitalistischen Monopole - belgische,
englische, französische u. a. Die rücksichtslose kapitalistische Ausbeutung
des Kongostaates rief wiederholt antiimperialistische Volksbewegungen
hervor, die von den Kolonialherren grausam unterdrückt wurden. Unter
dem Druck der nationalen Befreiungsbewegung wurde am 30. Juni 1960
die Unabhängigkeit Kongos proklamiert, aber auch danach beherrschen
ausländische Monopole das Land. 533

54 Siehe Karl Marx, „Das Kapital", Bd. III, Berlin 1961, S. 521/522,
Anm. 7, oder Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 25, Berlin 1964,
S. 495. 580

55 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, "Werke, Bd. 19, Berlin 1962, S. 142
bis 147, Zitat auf S. 143. 590

58 In der Resolution des Stuttgarter Kongresses der II. Internationale
(August 1907) „Der Militarismus und die internationalen Konflikte", an
deren Ausarbeitung W. I. Lenin teilgenommen hatte, wurde darauf hin-
gewiesen, daß der Militarismus ein Hauptwerkzeug der Klassenunter-
jochung ist, und betont, daß es Aufgabe der Sozialdemokratie sei, nicht
nur gegen den Ausbruch von Kriegen oder für die rasche Beendigung
bereits ausgebrochener Kriege zu kämpfen, sondern auch die durch den
Krieg herbeigeführte Krise auszunutzen, um den Sturz der Bourgeoisie
zu beschleunigen. Siehe W. I. Lenins Artikel „Der internationale Sozia-
listenkongreß in Stuttgart" (Werke, Bd. 13, S. 66-73 und 74-85). 592

57 Internationale Sozialisten Deutschlands (ISD) — eine Gruppe linker Sozial-
demokraten, die sich in den Jahren des ersten imperialistischen Welt-
krieges um die Zeitschrift „Lichtstrahlen" zusammenschlössen, welche
von 1913 bis 1921 unter Redaktion von Julian Borchardt in Berlin her-
ausgegeben wurde. Die Gruppe Julian Borchardt und andere bildeten
zusammen mit der führenden Gruppe „Internationale" die revolutionäre
Opposition in der deutschen Sozialdemokratie. Sie traten offen gegen den
Krieg auf.

Gruppe „Internationale" - revolutionäre Organisation deutscher linker
Sozialdemokraten; gebildet Z J Beginn des ersten Weltkrieges von
Karl Liebknecht, Rosa Luxemburg, Franz Mehring, Clara Zetkin, Julian
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Marchlewski, Leo Jogiches (Tyszka) und "Wilhelm Pieck. Im April 1915
gründeten Rosa Luxemburg und Franz Mehring die Zeitschrift „Die
Internationale", um welche sich die hauptsächliche Gruppe linker Sozial-
demokraten in Deutschland zusammenschloß. Am 1. Januar 1916 fand in
Berlin eine Reichskonferenz der Gruppe „Internationale" statt, auf der
sie sich als „Spartakusgruppe" formierte und als Programm zur revolu-
tionären Beendigung des Krieges die von Rosa Luxemburg und Karl
Liebknecht entworfenen „Leitsätze über die Aufgaben der internationalen
Sozialdemokratie" annahm. Die Spartakusgruppe, deren großes histori-
sches Verdienst darin besteht, den Grundstein für die Kommunistische
Partei Deutschlands gelegt zu haben, trieb unter den Massen revolutionäre
Propaganda und organisierte Massenaktionen gegen den imperialistischen
Krieg; sie entlarvte die Eroberungspolitik des deutschen Imperialismus
und den Verrat der opportunistischen sozialdemokratischen Führer. Sie
war die ideologisch führende Kraft unter den deutschen Linken. In wich-
tigen theoretischen und politischen Fragen waren die Spartakusanhänger
jedoch nicht frei von ernsten Fehlern. Sie unterschätzten die Rolle der
nationalen Frage im Imperialismus sowie die Bauernschaft als Verbün-
deten des Proletariats. Die Unklarheit der Spartakusgruppe über die
Rolle einer selbständigen marxistischen Kampfpartei der Arbeiterklasse
äußerte sich darin, daß sie sich 1917 - wenn auch mit dem Vorbehalt,
ihre politisch-ideologische Selbständigkeit zu wahren - der zentristischen
USPD anschloß. Lenin hob die großen Verdienste der deutschen Linken
im Kampf gegen den imperialistischen Krieg stets hervor, übte aber zu-
gleich Kritik an ihren Fehlern, u a. in seinen Schriften „Über die Junius-
Broschüre" (siehe Werke, Bd. 22, S. 310-325) und „Das Militärprogramm
der proletarischen Revolution" (siehe Werke, Bd. 23, S. 72-83). Die ka-
meradschaftliche Kritik half der Spartakusgruppe, sich den Leninschen
Anschauungen über den antiimperialistischen Kampf zu nähern. Auf
ihrer Reichskonferenz am 7. Oktober 1918 beschloß die Spartakusgruppe
das Programm der herannahenden Revolution, in der sie sich zusammen
mit anderen Linken als einzige ziel- und richtunggebende Kraft bewährte.
Am 11. November wurde der Spartakusbund gegründet, dessen Mitglieder
jedoch weiter der USPD angehörten. Trotzdem war die Gründung des
Spartakusbundes die unmittelbare Vorbereitung zur Schaffung einer
eigenen Partei, die Ende Dezember desselben Jahres mit der Gründung
der Kommunistischen Partei Deutschlands (Spartakusbund) erfolgte. 599

68 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 22, Berlin 1963, S. 265
bis 278, Zitat auf S. 276/277. 603
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59 Lenin machte diesen Auszug aus Kautskys Artikel „Religion", erschienen
in der „Neuen Zeit", 32. Jahrgang, 1913/1914, 1. Band, S. 182-188 (An-
fang des Artikels) und S. 352-360 (Schluß des Artikels). 605

40 Dieser Auszug stammt aus einer Annotation über den Artikel „Die Lage
der Neger in den Vereinigten Staaten" von M. W. Ovington, die in der
„Neuen Zeit", 22. Jahrgang, 1913/1914, 1. Band, S. 382/383, veröffent-
licht war, und aus der ebenda auf S. 592 veröffentlichten Annotation
über den Artikel von I. M. Raymond „Die Negerfrage". 606

61 „Industriell Workers of the World" (Industriearbeiter der Welt - I W f ) -
Gewerkschaftsorganisation der Arbeiter in den USA, gegründet 1905;
vereinigte in der Hauptsache wenig qualifizierte und niedrig bezahlte Ar-
beiter verschiedener Berufe. An ihrer Gründung waren die Führer der
amerikanischen Arbeiterbewegung D. de Leon, E. Debs und W. Haywood
aktiv beteiligt. Die „Industriearbeiter der Welt" führten eine Reihe er-
folgreicher Massenstreiks durch. In den Jahren des ersten Weltkrieges
•wurden unter Teilnahme dieser Organisation mehrere Antikriegskund-
gebungen der amerikanischen Arbeiter veranstaltet. Einige Führer der
„Industriearbeiter der Welt" - W. Haywood und andere - begrüßten die
Große Sozialistische Oktoberrevolution und traten der Kommunistischen
Partei der USA bei. Gleichzeitig machten sich in der Tätigkeit der Orga-
nisation anarchosyndikalistische Züge bemerkbar: sie erkannte den poli-
tischen Kampf des Proletariats nicht an, lehnte die führende Rolle der
revolutionären Arbeiterpartei ab und leugnete die Notwendigkeit der
Diktatur des Proletariats. Die „Industriearbeiter der Welt" wurden in der
Folge zu einer sektiererischen Organisation, die bald ihren Einfluß in der
Arbeiterbewegung verlor.

Die Sozialistische Partei Amerikas (Socialist Party of America) formierte
sich im Juli 1901 auf dem Parteitag in Indianapolis, und zwar aus der
Vereinigung der Gruppen, die sich von der Sozialistischen Arbeiterpartei
Amerikas und der Sozialdemokratischen Partei der USA abgespalten
hatten. Zu den Gründern der neuen Partei gehörte Eugene Debs, ein po-
pulärer Führer der Arbeiterbewegung in den USA, der auch einer der
Organisatoren der Sozialdemokratischen Partei der USA gewesen war. Im
ersten Weltkrieg entstanden in der Sozialistischen Partei drei Strömungen:
die Sozialchauvinisten, die Zentristen und die revolutionäre Minderheit,
die einen internationalistischen Standpunkt bezog und gegen den Krieg
kämpfte.

Der linke Flügel der Sozialistischen Partei, an dessen Spitze Charles
Ruthenberg, William Foster, W. Haywood u. a. standen, kämpfte, ge-
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stützt auf die proletarischen Elemente, gegen die opportunistische Füh-
rung der Partei, für selbständige politische Aktionen des Proletariats, für
die Schaffung von Industriegewerkschaften auf dem Boden des Klassen-
kampfes. 1919 spaltete sich die Sozialistische Partei. Der aus der SP aus-
scheidende linke Flügel ergriff die Initiative zur Gründung der Kommu-
nistischen Partei Amerikas und bildete deren Kern.

Gegenwärtig ist die Sozialistische Partei eine kleine sektiererische
Partei. 606

62 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, "Werke, Bd. 18, Berlin 1962, S. 299-304
und 305-308. 606

63 Die Sozialistische Arbeiterpartei Amerikas (Socialist Labor Party of
America - SLP) entstand 1876 auf dem Vereinigungsparteitag in Phila-
delphia durch Verschmelzung der amerikanischen Sektionen der I. Inter-
nationale und anderer sozialistischer Organisationen. Der Parteitag fand
statt unter maßgeblicher Beteiligung von F. A. Sorge, dem Mitarbeiter
von Marx und Engels. Die überwiegende Mehrheit der Partei bildeten
Immigranten, die nur lose mit den amerikanischen Arbeitern verbunden
waren. In den ersten Jahren lag die Führung der Partei in den Händen
der Lassalleaner, die sektiererisch-dogmatische Fehler begingen. Marx
und Engels übten scharfe Kritik an der sektiererischen Taktik der ameri-
kanischen Sozialisten. In den neunziger Jahren kam der von D. de Leon
geführte Unke Flügel in der Sozialistischen Arbeiterpartei an die Führung,
der jedoch anarchosyndikalistische Fehler machte. Die SLP lehnte den
Kampf um Teilforderungen der Arbeiterklasse sowie die Arbeit in den
reformistischen Gewerkschaften ab und verlor dadurch immer mehr die
ohnehin schwache Verbindung mit den proletarischen Massen. In den
Jahren des ersten Weltkrieges tendierte die Sozialistische Arbeiterpartei
zum Internationalismus. Unter dem Einfluß der Großen Sozialistischen
Oktoberrevolution beteiligte sich der revolutionäre Teil der Partei aktiv
an der Schaffung der Kommunistischen Partei Amerikas. Gegenwärtig
stellt die SLP eine kleine Organisation dar, die keinerlei Einfluß auf die
Arbeiterbewegung in den USA besitzt.

Amerikanische Föderation der Arbeit (American Federation of Labor-
AFL) - Gewerkschaftsvereinigung in den USA, gegründet 1881. Die nach
dem Berufsprinzip aufgebaute AFL vereinigte in ihren Reihen vorwiegend
die „Arbeiteraristokratie". Das offizielle Organ der Amerikanischen Fö-
deration der Arbeit ist die Monatsschrift „American Federationist", die
seit 1894 in Washington erscheint. Die reformistische Führung der AFL
propagiert die „Klassenzusammenarbeit" und steht auf dem Boden der
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Verteidigung der kapitalistischen Ordnung, sie betreibt eine Spaltungs-
politik in der internationalen Arbeiterbewegung und unterstützt aktiv die
aggressive Außenpolitik des amerikanischen Imperialismus. 1955 ver-
schmolz die AFL mit der anderen Gewerkschaftsvereinigung - dem Kon-
greß der Industriegewerkschaften (Congress of Industrial Organizations -
CIO) zur AFL-CIO. C07

61 Der vorliegende Artikel ist ein Ausschnitt aus der „Leipziger Volkszeitung"
vom 10. Juli 1916 und wurde in das Heft eingeklebt; der Verfasser des
Artikels ist nicht genannt. 616

65 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 17, Berlin 1962, S. 3-8
und 274-278. 618

66 Siehe Karl Marx, „Briefe an Kugelmann", Berlin 1952, S. 115. Das Heft
„Marxismus und Staat" enthält vorbereitende Materialien W. I. Lenins
zu seinem Buch „Staat und Revolution" und wurde im Januar-Februar
1917 in Zürich geschrieben (siehe Werke, 5. Ausgabe, Bd. 33, russ.
[deutsch als Einzelausgabe, Berlin I960]). Der Hinweis auf das Heft
„Marxismus und Staat" wurde offenbar später, in der Zeit, als Lenin an
dem Buch „Staat und Revolution" arbeitete, hinzugefügt. 619

87 Siehe Karl Marx, „Briefe an Kugelmann", Berlin 1952, S. 123. 619
68 Siehe Kar l Marx, „Briefe an Kugelmann" , Berlin 1952, S. 124/125. 619
69 Das D a t u m des Briefes von Karl Marx an Kugelmann ist in der „Neuen

Zeit" falsch angegeben, es m u ß heißen: 4. Februar 1871 (siehe Karl Marx,
„Briefe an Kugelmann" , Berlin 1952, S. 116-123). Das Zitat aus dem
Brief v o m 16. J a n u a r 1871 siehe ebenda, S. 123. 619

70 Siehe Karl Marx, „Briefe an Kugebnann", Berlin 1952, S. 105. 619
71 Siehe Karl Marx, „Briefe an Kugelmann", Berlin 1952, S. 137. 619
72 In seinem Artikel „Kriegsziele" führt Friedrich Adler die Erklärung der

sozialdemokratischen Fraktion des Preußischen Landtags vom 17. Ja-
nuar 1916 an. 628

73 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 22, Berlin 1963, S. 316
bis 330. 631

74 Siehe „Briefe und Auszüge aus Briefen von Joh. Phil. Becker, Jos. Dietz-
gen, Friedrich Engels, Karl Marx u. A. an F. A. Sorge und Andere",
Stuttgart 1906, S. 62. 632

78 Siehe ebenda, S. 65. 632
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76 Das Datum des Briefes von Karl Marx ist in der „Neuen Zeit" falsch an-
gegeben; es muß heißen: 4. August 1874 (siehe „Briefe und Auszüge aus
Briefen von Joh. Phil. Becker, Jos. Dietzgen, Friedrich Eijgels, Karl
Marx u. A. an F. A. Sorge und Andere", Stuttgart 1906, S. 136/137). 632

" Siehe Karl Marx, „Briefe an Kugelmann", Berlin 1952, S. 137. 633
78 „ Vorbote" - Zeitschrift, theoretisches Organ der Zimmerwalder Linken,

wurde in deutscher Sprache in Bern herausgegeben. Es erschienen zwei
N u m m e r n : Nr . 1 i m Janua r und Nr . 2 im April 1916. Die offiziellen Her-
ausgeber der Zeitschrift waren Henriette Roland-Holst und Anton Panne-
koek. Lenin war akt iv an der Gründung der Zeitschrift beteiligt und half
nach Erscheinen der ersten Nummer bei der Organisierung der Überset-
zung ins Französische, u m ihr eine möglichst weite Verbreitung zu si-
chern. I n der Zeitschrift waren Lenins Artikel „Der Opportunismus und
der Zusammenbruch der I I . In ternat ionale" und „Die sozialistische Re -
volution und das Selbstbestimmungsrecht der Nationen (Thesen)" ver-
öffentlicht worden. 637

79 Siehe „Briefe und Auszüge aus Briefen von Joh . Phil . Becker, Jos . Dietz-
gen, Friedrich Engels, Karl Marx u. A. an F . A. Sorge u n d Andere",
S tu t tga r t 1906, S. 203/204. 637

«» Siehe ebenda, S. 220. 637
81 Siehe Kar l Marx/Friedrich Engels, Ausgewählte Briefe, Berlin 1953,

S. 495. 637
82 Dieser Brief von Kar l Marx wurde zum ers tenmal in der zweiten Auflage

von Liebknechts Schrift im J a h r e 1878 veröffentlicht. 642
83 Grüdiverein - bürgerlich-reformistische Organisation in der Schweiz, ge-

gründe t 1838, vor Organisierung der Sozialdemokratischen Par te i der
Schweiz. Der Grütliverein gab sich seinen N a m e n zu Eh ren des legendären
Rütlibundes („Eidgenossen"), der sich im 14. Jahrhundert gegen das
Joch der Habsburger erhoben hatte. 1901 schloß sich der Grütliverein
der Sozialdemokratischen Partei der Schweiz an, behielt aber seine orga-
nisatorische Selbständigkeit und seine Zeitung „Grütlianer"; er verfolgte
weiter seine bürgerlich-nationalistische Linie. In den Jahren des imperia-
listischen •Weltkrieges 1914-1918 bezog er eine extrem chauvinistische
Position und war eine Stütze der rechten Sozialchauvinisten. Im Novem-
ber 1916 erklärte der Züricher Parteitag der Sozialdemokratischen Partei
der Schweiz die sozialchauvinistische Tätigkeit des Grütlivereins für
unvereinbar mit dem "Verbleiben in der Sozialdemokratischen Partei. 644

54 Lenin, Werke, Bd. 39
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.M Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 7, Berlin 1960, S. 299-301,
Zitat auf S. 300. 650

85 Engels' Buch „Po und Rhein" erschien 1859 in Berlin. Siehe Karl Marx/
Friedrich Engels, "Werke, Bd. 13, Berlin 1961, S. 225-268. 651

88 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 7, Berlin 1960, S. 280-291,
Zitate auf S. 288 und 286. 651

87 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 7, Berlin 1960, S. 421-463,
Zitat auf S. 445. 652

68 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 7, Berlin 1960, S. 213-225.
652

88 Die Auszüge wurden von N. K. Krupskaja in zwei Heften gemacht. Über
die Bedeutung der verschiedenen Schriftarten vergleiche Anmerkung 33.

Eine Einschätzung des Brailsfordschen Buches gibt Lenin in seinem
Artikel „Der Zusammenbruch der II. Internationale" (Werke, Bd. 21,
S. 211/212). 655

90 Der T e x t dieses Heftes wurde von N. K . Krupska ja geschrieben. Über die
Bedeu tung der verschiedenen Schriftarten vergleiche Anmerkung 33 .
A b S. 15, wo die Auszüge aus dem Buch von Seeley beginnen (S . 678 des
vorliegenden Bandes) , ha t Lenin keinerlei Bemerkungen gemacht . 673

91 Aus Marx ' Brief an Weydemeyer v o m 11. September 1851. Siehe Kar l
Marx/Fr iedr ich Engels , Ausgewählte Briefe, Berlin 1953, S. 71 . 674

92 Aus Marx ' Brief an Weydemeyer v o m 5. März 1852. Siehe K a r l M a r x /
Friedrich Engels , Ausgewählte Briefe, Berlin 1953, S. 86. 674

93 Aus Marx* Brief an Siegfried Meyer u n d August Vogt v o m 9. April 1870.
Siehe Kar l Marx/Fr iedr ich Engels , Ausgewählte Briefe, Berlin 1953,
S. 270-273. 677

91 Der H a u p t t e x t des Heftes, dem Lenin den Titel „ Imper ia l i smus" g a b ,
wurde von N. K. Krupska ja geschrieben. Über die Bedeu tung der ver-
schiedenen Schriftarten vergleiche Anmerkung 33. 690

95 Der wesentliche Teil des Briefes ist enthalten in Karl Marx/Friedrich
Engels, Ausgewählte Briefe, Berlin 1953, S. 420/421. 694

96 W. I. Lenin las das Buch Egelhaafs in der Züricher Kantonsbibliothek.
Seine Notizen auf zwei Bestellkarten (siehe S. 804 des vorliegenden Ban-
des) ermöglichen eine annähernde Feststellung, zu welcher Zeit er dieses
Buch durchgearbeitet hat. Er bestellte es am 4. August 1916; die Biblio-
thek antwortete, daß sie es „Ende Oktober" ausgeben könne. Am 4. Okto-
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ber fordert Lenin eine andere Ausgabe des Buches an (von 1903) und
erhält wiederum die gleiche Antwort. Die Lektüre dieses Buches fällt also
wahrscheinlich in die Zeit von Oktober bis November 1916. 702

97 „Punti" - chinesische Bezeichnung für die alteingesessene Bevölkerung
der chinesischen Südprovinzen. In Hübners Tabellen, denen die Auszüge
W. I. Lenins entnommen sind, werden die „Punti" fälschlicherweise ge-
sondert von den Chinesen als besondere Nationalität aufgeführt. 738

98 Karafuto -japanische Bezeichnung des Südteils von Sachalin. 738

09 Die in diesem Heft enthaltenen Konspekte der Bücher von Demorgny und
Jaeger wurden von W. I. Lenin nach Abschluß seiner Arbeit an dem Buch
„Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalismus", offensicht-
lich Ende 1916 oder Anfang 1917, zusammengestellt. 750

100 Das vorliegende Dokument stellt den Plan zu einem Artikel dar, der
offenbar nicht geschrieben wurde. Der Plan fällt in das Jahr 1912 oder
1913. Er steht zusammen mit dem nächsten Dokument (siehe S. 764 des
vorliegenden Bandls) auf einem Blatt. 763

101 Den 1886 in der „Neuen Zeit" (4. Jahrgang, Nr. 11) veröffentlichten Arti-
kel von August Bebel „Deutschland, Rußland und die orientalische Frage"
hat Lenin offenbar in Verbindung mit einem Referat des Bundisten Kos-
sowski (M. J. Lewinson) gelesen. Dieses Referat wurde in der zweiten
Dekade des Oktober 1914 gehalten (siehe Lenin-Sammelband XIV,
S. 132, russ.). 765

102 W. I. Lenin beabsichtigte, in der dritten Dekade des Oktober 1915 in
Zürich und Genf Referate zu halten: „am 22. in Zürich, am 20. in Genf",
schrieb er W. A. Karpinski nach Genf (siehe Lenin-Sammelband XI,
S. 184, russ.). Das Referat in Zürich mit dem Thema „Die Internationale
Sozialistische Konferenz vom 5.-8. September 1915" hielt er am 23. Okto-
ber. Zur Festsetzung des Termins für das Referat in Genf schrieb W. I. Le-
nin: „Wenn möglich, setzen Sie den Termin etwa 2 Tage vor- oder nachher
fest" (ebenda, S. 185). Das Thema des Genfer Referats wurde anscheinend
erst später festgelegt: „Über das Referat schreibe ich morgen" (Brief an
Karpinski vom 6. Oktober; ebenda, S. 189). „Der Imperialismus und das
Recht der Nationen auf Selbstbestimmung" ist offenbar die Disposition
zu dem Genfer Referat, das Lenin am 28. Oktober 1915 hielt. 768

103 Die Zimmerwalder Linke wurde auf der ersten Internationalen Sozialisti-
schen Konferenz, die vom 5. bis 8. September 1915 in Zimmerwald
(Schweiz) stattfand, auf Initiative Lenins gebildet. Lenin hatte bereits in

54»
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Vorbereitung der Konferenz eine umfangreiche Arbeit zur Zusammen-
fassung der Linken gegen Sozialchauvinismus und Zentrismus geleistet.
Auf der Konferenz wurde das Büro der Zimmerwalder Linken gebildet,
mit dessen Leitung Lenin beauftragt wurde. Unmittelbar nach der Kon-
ferenz gab das Büro in verschiedenen Sprachen die „Internationalen Flug-
blätter" Nr. 1 heraus, in denen die von den Linken auf der Konferenz ein-
gebrachten, aber von der zentristischen Mehrheit nicht angenommenen
Dokumente veröffentlicht waren. Im Januar 1916 begann die Zimmer-
walder Linke ein eigenes theoretisches Organ, den „Vorboten", heraus-
zugeben.

Eine Einschätzung der Zimmerwalder Konferenz und der Taktik der
Bolschewiki auf ihr gab Lenin in seinen Artikeln „ Ein erster Schritt" und
„Die revolutionären Marxisten auf der Internationalen Sozialistischen
Konferenz vom 5.-8. September 1915". (Siehe Werke, Bd. 21, S. 389-395
und 396-400.) Zu fehlerhaften Auffassungen und Schwankungen
innerhalb der Zimmerwalder Linken, besonders in der Frage des
Selbstbestimmungsrechts der Nationen, vergleich^ Lenins Artikel „Die
Ergebnisse der Diskussion über die Selbstbestimmung" (Werke, Bd. 22,
S. 326-368). 772

104 Struvismus, „legaler Marxismus" - bürgerlich-liberale Entstellung de3
Marxismus. P. B. Struve und andere „legale Marxisten" versuchten, das
Banner des Marxismus und die Arbeiterbewegung für die Interessen der
Bourgeoisie auszunutzen. Lenin entlarvte in seinen Arbeiten den Struvis-
mus als Keim des internationalen Opportunismus und Revisionismus, der
später die Form des Bernsteinianertums und Kautskyanertums annahm;
er zeigte die gesetzmäßige Evolution des Struvismus zum bürgerlichen
Nationalliberalismus. Während des ersten Weltkriegs war Struve einer
der Ideologen des russischen Imperialismus; mit marxistischen Phrasen
verteidigte er in Wirklichkeit den Sozialchauvinismus, rechtfertigte
er Raubkrieg, Annexionen und nationale Unterdrückung unter dem
verlogenen Vorwand, „der Sieg meines Landes würde die Ent-
wicklung des Kapitalismus und folglich auch den Anbruch des Sozialis-
mus in diesem Lande beschleunigen" (vgl. W. I. Lenin, Werke, Bd. 21,
S. 215 u. a.). 773

105 G. Weill - deutscher Sozialdemokrat, Revisionist, gebürtiger Elsässer;
während des ersten Weltkriegs ging er zu den Franzosen über und trat als
Freiwilliger in die französische Armee ein; dafür wurde er in Deutschland
aus der Partei ausgeschlossen, seiner Rechte als Abgeordneter beraubt und
zum Deserteur erklärt. 775
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106 Bei der Diskussion über das Parteiprogramm auf dem I I . Parteitag der
SDAPR im Jahre 1903 waren die Vertreter der pohlischen Sozialdemo-
kratie gegen den Paragraphen 9 aufgetreten und hatten vorgeschlagen,
ihn zu ersetzen durch die Forderung nach Gründung von „Institutionen,
die allen dem Staatsverband angehörenden Nationen volle Freiheit der
kulturellen Entwicklung garantieren". (Vgl. hierzu W. I. Lenins Artikel
„Über das Selbstbestimmungsrecht der Nationen", Werke, Bd. 20, S. 395
bis 461, besonders S. 447-452.) Die Programmkommission des I I . Partei-
tags lehnte den Antrag der polnischen Sozialdemokraten ab, und diese
verließen den Parteitag. Auf dem IV. (Vereinigungs-)Parteitag der
SDAPR im Jahre 1906 wurde die SDKPuL in die SDAPR aufgenommen,
sie stellte jedoch weder auf noch nach dem Parteitag einen Antrag auf
Abänderung des Paragraphen 9 des Parteiprogramms. 776

107 W. I. Lenin meint folgende Arbeiten: Artikel von G. Paish „Great
Britain's Capital Investments in Individual Colonial and Foreign Coun-
tries", veröffentlicht in „Journal of the Royal Statistical Society", Vol.
LXXIV, Part 2, Jan. 1911, S. 167-187 (siehe Lenin-Sammelband XXVII,
S. 443-447, russ., und den vorliegenden Band, S. 388-390) sowie das Buch
von B. Harms „Probleme der Weltwirtschaft", Jena 1912 (siehe Lenin-
Sammelband XXVII, S. 203-219, russ., XXVIII, S. 391, russ., und den
vorliegenden Band, S. 279-287). 777

108 Der Artikel von E. Philippovich „Monopole und Monopolpolitik" war im
„Archiv für die Geschichte des Sozialismus und der Arbeiterbewegung"
von Carl Grünberg, Leipzig 1916, Sechster Jahrgang, S. 157-174, ver-
öffentlicht. 787

109 Der Artikel „Der Imperialismus und die Spaltung des Sozialismus" wurde
von W. I. Lenin im Oktober 1916 geschrieben und im Dezember des
gleichen Jahres im „Sbornik Sozial-Demokrata" Nr. 2 veröffentlicht.
(Siehe Werke, Bd. 23, S. 102-118.) 790

110 Über die Bezeichnung Lloyd-Georgeismus vergleiche W. I. Lenin, Werke,
Bd. 23, S. 114/115. 791

m Die „Thesen über Imperialismus und nationale Unterdrückung", die von
der Redaktion der „Gazeta Robotnicza" unterschrieben waren, erschienen
in Nr. 2 des „Vorboten". Der Konspekt wurde von Lenin nach dem Text
dieser Zeitschrift angefertigt.

„Gazeta Robotnicza" (Arbeiterzeitung) - illegales Organ des Warschauer
Komitees der Sozialdemokratie Polens und Litauens; erschien von Mai bis
Oktober 1906; es erschienen 14 Nummern unter der Redaktion von
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H. Kamienski; danach wurde ihr Erscheinen eingestellt. Nach der Spal-
tung im Jahre 1912 entstanden in der polnischen Sozialdemokratie zwei
Warschauer Komitees, und es wurden zwei Organe unter dem Titel
„Gazeta Robotnicza" herausgegeben: das eine von Anhängern des Haupt-
vorstandes in Warschau (Juli 1911-Juli 1913), das andere vom opposi-
tionellen Warschauer Komitee in Krakau (Juli 1911-Februar 1916). Um
diese Zeitung handelt es sich.

Die „Gazeta Robotnicza" gehörte zur Zimmerwalder Linken. In der
Frage des Krieges nahm sie einen internationalistischen Standpunkt ein,
in einer Reihe wichtiger Fragen jedoch (Einstellung zum organisatori-
schen Bruch mit den Zentristen, zu den Forderungen des Minimalpro-
gramms während des Krieges) zeigte sie Schwankungen in Richtung des
Zentrismus. In der nationalen Frage wandte sich die Redaktion der
„Gazeta Robotnicza" gegen das Recht der Nationen auf Selbstbestim-
mung. Über die Haltung der Redaktion der „Gazeta Robotnicza" siehe
den von Lenin geschriebenen „Brief des Komitees der Auslandsorganisa-
tionen an die Sektionen der SDAPR" (Werke, Bd. 22, S. 160-163). Über die
Thesen der „Gazeta Robotnicza" siehe auch Lenins Artikel „Die Ergeb-
nisse der Diskussion über die Selbstbestimmung" (ebenda, S. 326-368). 792

112 Ein Artikel mit dieser Überschrift wurde von W. I. Lenin nicht geschrie-
ben. 793

118 Millerandismus — opportunistische Strömung, benannt nach dem fran-
zösischen Sozialisten Millerand, der 1899 in die reaktionäre bürgerliche
französische Regierung eintrat und der Bourgeoisie bei der Durchführung
ihrer Politik half. 794

114 Lenins Kritik am Bernsleinismus (Bemsteinianertum) siehe vor allem in
seinem Werk „Was tun?" sowie in dem Artikel „Marxismus und Revisio-
nismus". (Werke, Bd. 5, S. 355-551, und Bd. 15, S. 17-28.) 794

115 Lenin verweist auf seine Artikel: „Der Opportunismus und der Zusam-
menbruch der II. Internationale", veröffentlicht in Nr. 1 des „Vorboten"
von Januar 1916 (siehe Werke, Bd. 22, S. 107-119), und „Der Zusammen-
bruch der II. Internationale", veröffentlicht 1915 in Nr. 1/2 der Zeitschrift
„Kommunist" (siehe Werke, Bd. 21, S. 197-256). 795

116 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke, Bd. 22, Berlin 1963, S. 369
bis 399. (Vgl. S. 507-511 des vorhegenden Bandes.) 797

117 Diese Bücherliste wurde von W. I. Lenin nach dem „Zuwachsverzeichnis
der Bibliotheken in Zürich", 20. Jahrgang, 1916, 1. Heft, Januar bis
März, zusammengestellt. 800
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* Vorwort datiert: November 190*.
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tik in Neuseeland. 204

- 1912. III. Folge, 43. und 44. Band. 204
- 1913. III. Folge, 45. Band. 204 207
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Ebenda. Discussion on Mr. Paish's Paper. 390
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Die neue Taktik. In: „Die Neue Zeit", 30. Jahrgang, 2. Band, Nr. 44,
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Nr. 22 und 23. 1914. 259
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the American Academy of Folitical and Social Science", 1915. VoLLIX.
25

KonznietsoT, P.: La Iutte des civilisations et des langues dans l'Asie Cen-
trale. (These pour le doctorat d'universite.) Paris: Jouve 1912. 357 S.
6 202

Kundt, Walther: Die Zukunft unseres Überseehandels. Eine volkswirtschaft-
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Lair, Maurice: L'imperialisme allemand. Paris: Colin 1902. VII, 341 S. 200
213 801

Lanshurgb, Alfred: Die Ausschaltung Londons als Clearinghaus der Welt. In:
„Die Bank", 1914. 55
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- Gedanken über die Milliardenanleihe. In: „Die Bank", 1914. 54
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2. Band, Nr. 27-30, 32, 33, 38, 39, 41, 43, 45 und 51. 588 619 633
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Societe Generale (Bruxelles) 374
Societe Generale (Paris) 97 108 123

127 173 191 201 208/209 347 351
Societe Generale des Sucreries et de

la Raffinerie d'Egypte 209
South Africa Co. — siehe British

South Africa Company
Staatliche Adelsbank für Boden-

kredit (rocyflapcTBenHuä flBopflH-
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Stinnes-Konzem 9 206 215 344



894 Verzeichnis der Monopolvereinigungen, Werke, Banken u. a. Unternehmen

St. Petersburger Handelsbank
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